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Leserfotos derWoche

Tierisches
„Drei Freunde beim Spaziergang“ hat Tanja Engelhardt aus Naila ihr Foto genannt (links). Es zeigt die Collie Hündin Mira und die beiden
Yorkshire Terrier Leo und Sammy.

Bei einem Spaziergang hat Werner Miethe aus Naila-Lippertsgrün den „weißen Bullen“ von Froschbach auf seiner Weide fotografiert und an die
Redaktion geschickt (Foto rechts).

Haben Sie ein Foto imQuerformat, das Sie gerne hier zeigenmöchten? Eine E-Mail an redfrankenwald@kurier.de genügt und Ihr Bild wird im
Amtsblatt abgedruckt.DasThemawählenSie.Bitte fügenSie IhrenNamen, denWohnort undeinekleineBildbeschreibunghinzu.

Die evang. Kindertageseinrichtung „Christophorus“ in Issigau

sucht zum bald möglichsten Zeitpunkt eine

Einrichtungsleitung (m/w/d)

in Vollzeit (40 Wochenstunden)

Wir erwarten eine abgeschlossene Ausbildung als „staatlich

anerkannte/r Erzieher/in“ oder vergleichbar.

Leitungserfahrung ist von Vorteil. Sowohl fundierte Kenntnisse

des Bay. Bildungsplans und wesentliche Kenntnisse des BayKiBiG,

als auch die enge Zusammenarbeit mit der evang. Kirchengemeinde,

sind erwünscht.

Die Vergütung erfolgt nach TV-L mit den im kirchlichen Dienst

üblichen Sozialleistungen (u.a. betr. Altersvorsorge).

Weitere Informationen erhalten Sie unter der unten stehenden Adresse.

Senden Sie bitte Ihre aussagekräftige Bewerbung spätestens bis

zum 31.03.2020 an: Evang.-Luth. Pfarramt Issigau, z.Hd. Pfr. Klug,

Friedrichsberg 1, 95188 Issigau
Hirschberger Str. 10 · 95180 Berg
Tel. 09293/236 · Fax 09293/1394
www.metzgerei-schemmel.de

E-Mail: info@zur-traube-berg.de

Öffnungszeiten:
Mo. – Fr. 7.00 bis 18.00 Uhr

Sa. 6.30 bis 13.00 Uhr

Schemmel´s 3 Euro Dienstagsschnäppchen
3 Schnitzel, paniert, roh

Ihre
Metzgerei

Schemmel

Aus der
Region – für
die Region

Jeden Donnerstag ab 8.30 Uhr
Kesselfrische Fleischwurst, Wiener,
Knackwürste und Weißwürste

Fleischerfachgeschäft

Schemmel

Fleischerfachgeschäft

Wochenangebot

Rinderbeinscheiben 100 g 0,89 €
Schinkenkrakauer 100 g 1,05 €
Gekochter Schinken 100 g 1,49 €
Debreziner 100 g 1,19 €

vom Fr.28.02.2020 bis Do.05.03.2020



Marburger Konzentrationstraining
bei der Ergotherapie Kinzl
Naila - Das Marburger Konzen-
trationstraining (MKT) erzielt
bereits seit weit über zehn Jah-
ren erstaunliche Erfolge bei
Kindern mit ADS beziehungs-
weise ADHS. Eine besondere
Eigenschaft des MKT ist der
ganzheitliche Ansatz, durch den
das Training nicht nur für Kin-
der mit ADS/ADHS hilfreich ist
sondern eigentlich jedem Kind
eine Nutzen bringt.
Das MKT beruht auf der Me-
thode der verbalen Selbstins-
truktion, die der kognitiven
Verhaltenstherapie entstammt.
Die Kinder lernen in der Gruppe
dabei, eine Aufgabe in einzel-
nen Schritten abzuarbeiten, die

sie während der Ausführung
zunächst laut mitsprechen. Das
laute Mitsprechen wird dann
schrittweise in inneres Spre-
chen umgewandelt. Die Betreu-
er des Trainings haben dabei die
Aufgabe, das Zielverhalten mo-
dellhaft vorzuführen und das
Kind entsprechend dem Lern-
fortschritt zu loben. Neben dem
Lob bekommt das Kind für je-
den Erfolg Punkte, die sich spä-
ter in kleinere oder größere
Preise umwandeln lassen.
Beide Belohnungssysteme die-
nen der positiven Verstärkung,
wodurch das Kind das er-
wünschte Verhalten als richtig
und angenehm erlebt. Die Auf-

gaben im Training sind kindge-
recht spielerisch angelegt, sind
steigernd aufeinander aufge-
baut und fördern die Feinmo-
torik und das strukturierte Den-
ken. Studien zeigten nach dem
Training, dass sich das Leis-
tungsverhalten stabilisierte und
emotionale Labilität verbessert
hat.
BeimMKTwird großerWert auf
eine begleitende Elternarbeit
gelegt.
Die Eltern sollen in den Trai-
ningsprozess eingebunden
werden und auch über die
Schwierigkeiten von Kindern
mit Aufmerksamkeitsstörungen
informiert werden.

Ziele beimMKT sind:
• Training der

Selbststeuerung
• Vernünftiger Umgang mit

Fehlern und Regeln
• Verbesserung der

Leistungsbereitschaft
• Zutrauen in eigene Stärken

und Können
• Stärkung der Eltern
• Verbesserung der

Interaktion zwischen Eltern
und Kind

• Vermittlung von
Strukturhilfen

Infos:
Ergotherapie Regina Kinzl,
Tel. 09282/932 94 94,
www.ergotherapie-kinzl.de

ANZEIGE

Projekt Adi und Adine der Gesundheitsregion Plus ist gestartet

In jedem steckt ein Superheld
Berg – „In jedem steckt ein
Superheld“ lautet das Motto des
Projektes „Adi und Adine“, wel-
ches die Gesundheitsregion Plus
in Stadt und Landkreis Hof zu-
sammen mit dem Schulamt, der
AOK und den Lions Clubs Hof
und Naila-Frankenwald ins Le-
ben gerufen hat und mittlerwei-
le an fünf Grundschulen im
Landkreis mit Erfolg, Spaß und
Engagement umgesetzt wird.
Die Auftaktveranstaltung fand
heuer an der Grundschule Berg
statt.
Adi und Adine sind zwei Helden
des Alltags, von denen in einem
Buch berichtet wird. Dank der
Geschichte der beiden Freunde
lernen Kinder spielerisch, wie
man sich durch Sport sowie gu-
tes Essen und Trinken stark fühlt
und auch gesund bleibt. Die
Broschüre erhielten die Mäd-
chen und Jungen der ersten und
zweiten Klasse, die am „Adi und
Adine“-Projekt der „Gesund-
heitsregion plus Stadt und
Landkreis Hof“ teilnehmen. An
der Berger Grundschule sind
dies 26 Mädchen und Jungen,
die in der Kombi-Klasse 1/2 in
den kommenden zwei Schuljah-
ren mit Adi und Adine unter-
wegs sein werden. Neben den
Grundschulen in Naila und Tau-
perlitz beteiligt sich auch die Ot-
to-Knopf-Grundschule Helm-
brechts, die Hofecker-Schule
und neu die Berger Grundschu-
le. Ziel ist es, die Kinder zu mehr
Bewegung und gleichzeitig zu
einer gesunden Ernährung zu
animieren. Dazu sollen auch die
Eltern ihren Teil beitragen, von
denen einige bei der Auftakt-
veranstaltung dabei waren. Die

Kinder bekamen zum Start der
Aktion nicht nur ein Buch mit
einem Grußwort des Landrats
Dr. Oliver Bär, sondern auch ein
Springseil und eine Brotzeitbox.
Im Lauf der nächsten Monate er-
halten die Erst- und Zweitkläss-
ler öfter Besuch von Gästen, die
mit ihnen „Sporteln“ oder eine
gesunde Brotzeit zubereiten. Für
die Mütter und Väter sind eben-
falls Treffen geplant, in denen es
um ausgewogene Ernährung
geht. Einen ersten Eindruck über
künftige Unterrichtsstunden er-
hielten die Schüler beim Pro-
jektstart in der Schulturnhalle.
Hier gab es für die Grundschüler
gemeinsam mit Lisa Weiser und
Felix Pöhlmann von der Kinder-
sportschule (KISS ein Ballab-
wurfspiel und nach der entspre-
chenden Farbe verwandelten
sich die Kinder in Tiere wie Gi-

raffe, Fisch, Frosch, Storch und
Krebs und stellten diese durch
Bewegungen dar. Die Gäste,
unter ihnen Bürgermeisterin
Patricia Rubner, Schulrat Man-
fred Riedel und Elternbeirats-
mitglieder beobachteten das
sportliche Treiben, dass die Kin-
der begeistert umsetzten. Dr.
Martina Presch erläuterte, dass
die Menschen Nährstoffe brau-
chen und dass bei „Einnahme“
der falschen man im Laufe der
Jahre krank werden kann. „Ihr
könnt euch das Vorstellen gleich
dem Betanken des Autos, denn
da muss man auch genau darauf
achten, welchen Kraftstoff man
einfüllt, weil sonst der Motor
kaputtgeht.“ Tanja Mäusbacher
von der AOK wird im Laufe des
Projektes kindgerecht darüber
informieren, wie durch gezielte
Auswahl von Lebensmitteln der

Nährstoffbedarf gedeckt wird
und die Mitarbeiter der Kinder-
sportschule (KISS) werden mit
den Grundschülern Sport trei-
ben. Federführend betreut das
Projekt Klaus Tröger von der
Geschäftsstelle für Prävention
der Gesundheitsregion Plus.
„Adi und Adine“ zielt darauf ab,
der Adipositas schon bei Kin-
dern vorzubeugen. Adipositas,
auch „Fettsucht“ genannt, ist
eine bedrohliche Krankheit,
unter der bereits viele Kinder
leiden. Ursachen sind zu wenig
Bewegung und keine gesunde
Ernährung und das Projekt soll
den Kindern mit viel Spaß ver-
mitteln, wie gesunde Ernährung
funktioniert und wie sich man
durch Sport stark fühlt und ge-
sund bleibt.

>Fortsetzung auf Seite 5

Mit Begeisterung dabei: Die 26 Mädchen und Jungs der ersten und zweiten Klassen an der Grundschule
Berg sind in den kommenden zwei Schuljahren mit Adi und Adine unterwegs.

Medikamente bis
15 Uhr bestellt, am
gleichen Tag in der
Apotheke vorrätig.

Kostenfreie Parkplätze
vor der Apotheke.

Akzeptanzstelle der
Ehrenamtskarte

Ö eiten:

M 8:00 - 18:30
8:00 - 12:30

gs für Sie b s
r geöffnet!

Löwen Apothek
Selbitz

Bahnhofstr. 21
95152 Selbitz

Tel: 09280 92181
Fax: 09280 92182

r

12:

bis
!

Öffnungszeit

Mo - Fr: 08
Sa: 08:0

Werktag
18.30Uhr

eke
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Notdienste und Gesundheitswesen
Notruf Polizei Tel. 110
Notruf Feuerwehr Tel.112
Notfalldienst des BRK,
Integrierte Leitstelle Hof Tel. 112
Abruf der ärztlichen Bereitschaftsdienste Tel. 116 117
Notruf Augenärzte Tel. 116117
Frauennotruf Hof Tel. 09281/77677
Dienstbereitschaftsplan der Apotheken
28.02. - 05.03. Stadt Apotheke Naila
Die Dienstbereitschaft beginnt am Freitag um 8.30 Uhr
und endet am darauffolgenden Freitag um 8.30 Uhr.
Aktueller Notdienst unter: http://www.lak-bayern.
notdienst-portal.de oder 22833 (Handy) oder 0800 00
22833

BKK Faber-Castell & Partner
Ein Vertreter der Krankenkasse ist jeden zweiten und
vierten Dienstag imMonat von 13.30 Uhr bis 15.30 Uhr
für Sie da.Nächste Sprechstunde am 10.03.

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst
• 29.02/01.03.
Dr. Sabine Hechtfischer (A)
Ludwigstr. 24, 95213Münchberg
Praxiszeiten: 10.00 - 12.00 Uhr
18.00 - 19.00 Uhr
Tel.Nr.: 09251 / 6778

Tonbandansage für den Notdienst:
0921/761647

Tierärztlicher Notdienst
• 28./29.02.Dr. Susanne Deininger
Förbauer Str. 49, Schwarzenbach/S.
Tel. 09284/1622

Rufbereitschaft Freitag ab 19.00 Uhr

• 01.03.Dr. Lother Knoll
A.-v.Humboldtstr. 16, Hof
Tel. 09281/ 95954

Rufbereitschaft Sonntag ab 07.00 Uhr
Alle Angaben ohne Gewähr!

Blutspendetermine

Mo., 09.03.,
Hof/Saale BRK-Kreisverband,
Ernst-Reuter-Str.66-68, 12.00
bis 19.00 Uhr

Mi., 11.03.
Schwarzenbach a.Wald,
Grund- und Mittelschule,
Schulstr.7,
15.30 bis 19.30 Uh

Suchtselbsthilfe
„Blaues Kreuz“

Naila - Die Suchtselbsthilfe-
gruppe „Blaues Kreuz“ trifft
sich jeden Montag ab 19.30
Uhr, in der Landeskirchlichen
Gemeinschaft
Naila, Kronacher Straße 2.
Weitere Infos: Angela Schrö-
gel, Tel.: 09282/3121.

Jahreshauptversammlung beim
Rehasport-Verein Bad Steben

Bad Steben - Am Dienstag, 10. März, findet um 16.00 Uhr die
Jahreshauptversammlung des Rehasport-Vereins Bad Steben im
Hotel Promenade, Badstraße 16, statt. Auf der Tagesordnung
steht unter anderem die Neuwahl der Vorstandschaft und des
Rechnungsprüfers. Zum Abschluss wird ein Kurzfilm von Monika
Schmidt gezeigt.

Angebot derWasserwacht
Deutsches Rettungsschwimmabzeichen
Schwarzenbach a.Wald – Wer
das Deutsche Rettungs-
schwimmabzeichen ablegen
will – egal ob in Bronze, Silber
oder Gold – kann dies im Hal-
lenbad Schwarzenbach a.Wald
tun. Informieren Sie sich beim
Technischen Leiter Gerog
Strößner (Tel. 0151-
10101149) oder bei seinem
Stellvertreter Christian Wunner
(Tel. 0151-6151212).
Beginn: 07.03.20 von9 – 13Uhr
Weitere Termine:
Praxis 07.03. / 14.03. / 21.03. /
28.03. / 04.04., 9 – 13 Uhr
Theorie 07.03. und 14.03.,
13:30 – 16:30 Uhr

Treffpunkt: Hallenbad Schwar-
zenbach a.Wald. Für Mitglieder
ist der Kurs kostenfrei, für
Nichtmitglieder berechnen wir
50 Euro. Für die Teilnahme am
Lehrgang DRSA setzen wir eine
körperliche Fitness und Ge-
sundheit voraus. Die Anforde-
rungen für die jeweiligen Ab-
zeichen sind folgende:
DRSA Bronze:
Mindestalter 12 Jahre
DRSA Silber: Mindestalter 15
Jahre; Nachweis Erste Hilfe
Lehrgang (9 UE)
DRSA Gold: Mindestalter 16
Jahre; Nachweis Erste Hilfe
Lehrgang (9 UE)

Attest für den Hausarzt (wird
am 1. Tag von der Lehrgangs-
leitung ausgeteilt). Erste Hilfe
Kurse werden im BRK Kreisver-
band Hof angeboten.

Evang. Kindergarten Hand in Hand:
7. Basar Rund ums Baby und Kind

Naila - Der Elternbeirat lädt am Samstag, 07. März, von 9.00 bis
12.00 Uhr zum Basar rund ums Kind ein. Verkauft und gekauft
werden alle Sachen von Anfang an, Umstandskleidung, Baby- und
Kinderausstattung, Spielzeug, Bücher etc. Tische werden ge-
stellt. Die Standgebühr beträgt 5 Euro pro Tisch. Aufbau ist am
Samstag ab 8.30 Uhr. Alle Einnahmen aus dem Verkauf behalten
die Teilnehmer selbst. Für das leiblicheWohl ist bestens gesorgt.
Informationen und Anmeldung bitte über Evang. Kindergarten
Hand in Hand, Albin-Klöber-Str. 9, 95119 Naila, Tel.: 09282/1094

Beratungstermine der
Beratungsstelle Barrierefreiheit

Hof - Am Freitag, 6. März, findet von 10.30 bis 12.30 Uhr der
nächste Termin der Beratungsstelle Barrierefreiheit im Landrats-
amt Hof, Schaumbergstraße 14, statt. Um Anmeldung für einen
Beratungstermin unter der Telefonnummer 089 /139880-80 oder
per E-Mail unter info@byak-barrierefreiheit.de wird gebeten.
Homepage: www.byak-barrierefreiheit.de
Nächste Beratungstermine: 4. Mai, 3. Juli, 7. September und 6.
November.

Hallenbad Schwarzenbach a.Wald

Aqua Fitness Kurs
Beginn am 04.März 2020, 8 Kurseinheiten
Jeweils amMittwoch von 19-20 Uhr
Gebühr 40 Euro zzgl. Hallenbadeintritt
Anmeldung und Infos im Hallenbad
Tel. 09289/7102 oder Rathaus 09289/5021
E-Mail: kerstin.meyer@schwarzenbach-wald.de

Aqua Biking Kurs
Kurs ab 9. März 2020, 17 - 18 Uhr, 8x montags, Gebühr 48 Euro
zzgl. Hallenbadeintritt, Anmeldung und Infos im Rathaus,
Kerstin Meyer, Tel. 09289/5021,
E-Mail: kerstin.meyer@schwarzenbach-wald.de

Landfrauentag in Köditz

Köditz - Der Landfrauentag des Kreisverbandes Hof findet dieses
Jahr am Mittwoch, 04. März, in der Göstrahalle in Köditz statt.
Beginn der Veranstaltung ist um 13.00 Uhr. Zum Thema Region
gestalten wird die ehemalige Bayerische Landtagspräsidentin
Barbara Stamm referieren. Der Hofer Landfrauenchor sorgt wie
immer für die musikalische Umrahmung. Für das leiblicheWohl ist
gesorgt. Die gesamte Bevölkerung ist eingeladen.

Ihr Hofer
Sanitätshaus

Orthopädie + Rehatechnik

kostenlose Lieferung, Hilfsmittel, Treppenlifte...
2x Hof-Selb-Naila · 09281-7779777 · www.sperschneider-hof.de

755



Projekt Adi und Adine ist gestartet

>Fortsetzung von Seite 3

„Es ist wichtig, dass Kinder ge-
sund aufwachsen“, betonte
Landrat Dr. Oliver Bär, „und das
unterstützt das Projekt, in des-
sen Rahmen sie gesundes Essen
undTrinken lernenwie auch den
Spaß an der Bewegung.“ Dabei
legt der Landkreischef auch
Wert darauf, dass Sport nicht
nur in der Schule ein Thema ist,
sondern die Mädchen und Jun-
gen sich auch nachhaltig in Ver-
einen sportlich betätigen. Hier

versicherte Bürgermeisterin Pa-
tricia Rubner, dass viele der Erst-
und Zweitklässler bereits in Ver-
einen aktiv sind, Fußball oder
Tischtennis spielen, wie auch
Karate trainieren oder in ande-
ren Gruppen des Turnvereins
Spaß an der Bewegung haben.
Nun freuen sich die Mädchen
und Jungen wie auch die Orga-
nisatoren der Präventiv-Aktion
auf die anstehenden Schulstun-
den, in denen es um die Förde-
rung des gesunden Lebensstils
geht.

Schulleiterin Marylin Klug
sprach von einer „kleinen, aber
feinen Grundschule“. „Die vie-
len wichtigen Gäste unterstrei-
chen, dass ihr wichtig seid und
ihnen amHerzen liegt“, fügte die
sie erklärend für die Kinder an.
„Kinder sollen Freude an einer
gesunden Ernährung haben und
Spaß daran finden, sich regel-
mäßig zu bewegen, um fit zu
bleiben oder fit zu werden. Adi
und Adine motivieren und ge-
ben ihnen dazu viele Tipps“,
stellte Klaus Tröger fest.

8.241 Übernachtungen in 2019 auf demWohnmobilstellplatz

Immer mehr Privatgäste reisen im
Wohnmobil nach Bad Steben
Bad Steben - Erneut gestiegene
Übernachtungszahlen auf ihrem
Wohnmobilstellplatz an der
Therme kann die Bayerische
Staatsbad Bad Steben GmbH
vermelden. Wie die aktuell er-
mittelten Gästezahlen für 2019
ergeben, konnte man im ver-
gangenen Jahr 8.241 Übernach-
tungen und 4.550 Gäste auf dem
Wohnmobilstellplatz verzeich-
nen – 1.110 Übernachtungen
mehr als im Jahr 2018. Das be-
deutet ein nochmaliges Plus von

15,6 Prozent, nachdem man be-
reits vor einem Jahr eine Stei-
gerung um 20,7 Prozent verbu-
chen konnte. Damit nimmt der
Wohnmobilstellplatz in der Ge-
samt-Gästestatistik des Kurorts
6,7 Prozent aller Privatüber-
nachtungen ein, bei der Anzahl
der Privatgäste sind es sogar
11,36 Prozent.
Kurdirektor Ottmar Lang sieht
sich in seinen Marketing-Bestre-
bungen für Therme und Wohn-
mobilstellplatz bestätigt, wozu

er unter anderem die erneuten
Messe-Aufritte auf der CMT in
Stuttgart, auf dem Caravan-Sa-
lon in Düsseldorf und nun erst-
mals wieder auf der T&C in
Leipzig zählt – jeweils als Mit-
aussteller am Stand des Stell-
platzführers Top-Platz. Ottmar
Lang mit Stolz: „Unser Erfolg ist
unser Gesamtpaket. Der Stell-
platz liegt direkt an Kurpark,
Freibad und Therme. Das macht
uns bei denWohnmobilgästen so
attraktiv.“

Der gut frequentierteWohnmobilstellplatz an der Therme Bad Steben nimmt in der Gästestatistik des Kurorts
6,7 Prozent der Privatübernachtungen ein.

95131 Schwarzenbach a. Wald
Geroldsgrüner Straße 17
Tel. 09289-1449
info@maler-griessbach.de
www.maler-griessbach.de

Lust auf Veränderung?
Fangen Sie bei den Wänden an!

Maler Grießbach GmbH

MEISTERBETRIEB ∙ RAUMDESIGN

GOLDAMMERWEG 28 · 95119 NAILA · TEL. 09282 / 9822-0

EHRLICH

OFFEN

HELFEN

www.brett-einsiedel.de/jobs
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Künstlerin

sucht Atelier ca. 70 qm

in Bad Steben

freundliche Angebote an

Telefon: 0176-45904951

oder www.leistkunst.de

Bewerbungen mit den üblichen Unterlagen bitte an

Gesellschaftf für textile
Kunststofff anwendung mbH & Co. KG

Nailaer Straße 6, 95152 Selbitz

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir:

• Maschinenführer m/w/d
mit Schichtbereitschaft im 3-Schicht-System
und idealerweise Berufserfahrung in der
Textilveredelung/-beschichtung

• Betriebselektriker/
Mechatroniker m/w/d
zur Unterstützung des Wartungs-
und Serviceteams

Wir erwarten:
• abgeschlossene Schul- und Berufsausbildung
• Flexibilität, Teamfähigkeit, gute Auffassungsgabe

Wir suchen ab sofort:
zuverlässiges
Zimmer-
mädchen

in Teilzeit
Arbeitszeit auch an den

Wochenenden
Bewerbungen an:
Hotel Bad Stebener Hof
Badstr. 10 · 95138 Bad Steben
Telefon: 0 92 88 / 9 57 92 60
E-Mail: BadStebenerHof@Lueberg.com

Wohnhaus

in Selbitz

- Stadtmitte -

ab sofort zu vermieten

Telefon: 0170/2805014

Hirschberglein 45 · Tel. 0177/5490274

Wir nehmen gerne Ihre Reservierung
unter 0177/ 5490274 entgegen.

Sonntag 01.03.
von 11.00 – 19.00 Uhr geöffnet!

von 11.30 – 14.00 Uhr Mittagstisch

Leberknödelsuppe
Sauerbraten – Wildhasenkeule
Schweinelendchen – Schäufele
Ochsenbäckchen – Entenkeule

Wir suchen ab sofort

Küchenhilfe und eine

Reinigungskraft m/w/d

Bewerbungen an

Waldgasthof Lorchenmühle

96346 Wallenfels, Tel. 09289/1307

E-mail: info@lorchenmuehle.de

Stockfischverkauf 2020
Donnerstag 05.03.:
Wochenmarkt Naila

Freitag 06.03.: 8:00 bis 12:00 Uhr
Obere Austraße 10, Selbitz

Freitag 13.03.: 14.00 bis 18.00 Uhr
Obere Austraße 10, Selbitz

Samstag 21.03.: 9.00 bis 18.00 Uhr
Landmetzgerei Strobel Dörnthal

Preis 43,50 €/kg
Lofotenstockfisch

Klaus Adelt – Stockfisch
Telefon 0170 5404025

Gelegenheit:

Baugrundstück
in Marxgrün von Privat

zu verkaufen
voll erschlossen, ca. 840 qm,

Kaufpreis: 20.000.- €

Telefon: 09282/2220982

GWI – Thomas Söll
Telefon: 09282/5990
mobil: 0177/2447635
Kronacher Straße 111

immo-soell@t-online.de

GWI
Gewerbe-Wohn-
Immobilien Naila

Wir suchen für Käufer
Häuser und
Eigentums-

wohnungen in
Naila, Schwarzenbach
a.Wald, Bad Steben

und Selbitz

Bachwiesenstr. 63 . 95138 Bad Steben
Tel. 09288 /55198 . Mobil 0176/24538810

www.steudtnerdach.de

Ihr Spezialist für Dach und Wand
- seit über 25 Jahren -

Dachdeckung, Wandbekleidung, Aufdach-D
ämmung,

Dachfenster, Abdichtunge
n, Balkonbeschichtungen

Ih
r

Pr
efa-Dachprofi

Kaufe Ihren

gebrauchten PKW
gegen Barzahlung

09282/963666

Mo.-Fr. von 8-18 Uhr

Burgsteinstraße 44
95179 Geroldsgrün

Reparatur von Nähmaschinen,
Büromaschinen und Computern.

Wir freuen uns auf Ihren Anruf: 0 92 88 / 55 09 39
Verkauf von Nähmaschinen (gebraucht oder neu) ab 90,– €

Wohnungsauflösung – Entrümpelunglung

Wohnungsauflösungen – Entrümpelungen
vom Dachboden bis zum Keller

➤ ohneVorarbeiten durch Sie !!
Kostengünstig mitWertverrechnung

HMS Prell - Inh.: Stephan Prell
Kirchstraße 14 – 95131 Schwarzenbach aWald

Tel.: 09289/2680053 – mobil: 0151/15521030 – Homepage: www.hmsprell.info

Wir suchen zur Verstärkung
unseres Teams für namhafte
Kliniken in Bad Steben zum
nächstmöglichen Termin

Reinigungskräfte m/w/d
(in Teilzeit)
Wir freuen uns auf Sie

Kontakt: Diana Schmidt
Mobil: 0157/82212732
Klüh Clinic Service GmbH, NL München
Neumarkter Straße 41, 81673 München

Schlachtfest
vom 06.03. bis 08.03.2020
im Gasthaus Gebhardt

Telefon: 09293/1500
95180 Berg/Schnarchenreuth

Freitag, ab 17.00 Uhr:
Schlachtschüssel

Samstag und Sonntag jeweils
ab 11.00 Uhr und ab 17.00 Uhr:
Schlachtschüssel

Es lädt Sie recht herzlich ein:
Familie Gebhardt

V O R A N Z E I G E :
Freitag, 13.03.2020, 19 Uhr:

Mundart-Abend
der Dialekt-Initiative Berger Winkel

Übernehme

kostengünstig

Gartenarbeiten
Telefon: 09288/9253927

Raritäten-Floh
Hallenflohmarkt

auf qm
95131 Lerchenhügel

Jeden Samstag 10–14 Uhr
Tel. 0157/52104827

260

Ab Aprir l 2020 geschlossen.

Polster-Eckgarnitur
und 1 Sessel

Farbe: Cappuccinobraun

zu verkaufen

Telefon: 09288/9258200

*Entsprechende nähere Infos per Telefon oder auf unserer Internetseite!

07929 Saalburg-Ebersdorf
Tel. 03 66 51-65 39 74
Mobil 01 52-32 06 23 67

•Holzbriketts
• versch. Sparpakete
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Erfolgreich werben im

Wir im Frankenwald

Der letzte Kassenbon

Döbra – Die Regale sind leer ge-
räumt, das letzte Brot ging über
die Theke, die Kaffeemaschine
hat jetzt ausgedient. Über 9 Euro
und 4 Cent ist der letzte Kassen-
bon über den letzten Einkauf in
der Bäckerei Beckstein in Döbra
ausgestellt worden, ausgedruckt
mit dem Firmenlogo der auf-
recht gestellten Brezel für den
Großbuchstaben B im Namens-
zug Beckstein.
Wo andernorts die neue Bon-
pflicht beklagtwird, sind nun die
Kassenzettel der Bäckerei Beck-
stein zu einem historischen Do-
kument geworden, vielleicht so-
gar zu einem begehrten Sam-
melobjekt wie der allerletzte

kurz vor Ladenschluss am letz-
ten Verkaufstag. Eine Ära ging
in Döbra zu Ende mit der Schlie-
ßung des traditionsreichen Fa-
milienunternehmen der Bäcke-
rei Beckstein.
An der Ladentür und im Schau-
fenster bedanken sich Bäcker-
meister Rainer Beckstein und
seine Ehefrau Monika bei ihren
Jahrzehnte lang treuen Kunden.
Die wiederum sagen ebenfalls
Dankeschön für die exzellenten
Backwaren und das schmack-
hafte Brot, das sie über so viele
Jahre genießen durften und
wünschen alles Gute für den
neuen Lebensabschnitt im ver-
dienten Ruhestand.

Seniorenclub Thierbach: Treffen

Thierbach - Die nächste Zusammenkunft ist amMontag, 2. März,
um 14.30 Uhr im Sportheim Thierbach. Alle Seniorinnen und Se-
nioren sind recht herzlich eingeladen.
Seniorenclub Thierbach
Gerhard Sell

Frühjahr-/Sommer-Basar

Nordhalben - Die Mutter-Kind-Gruppe Nordhalben lädt ein zum
Frühjahr-/Sommer-Basar am Sonntag, 08. März, von 10.30 bis
12.30 Uhr in der Nordwaldhalle. Der Einlass für Schwangere ist
bereits ab 10 Uhr inkl. einer Begleitperson möglich. Am Samstag,
07. März von 09 - 17 Uhr können in Kommission abgegeben wer-
den: Saubere, gut erhaltene und modische Kinderbekleidung bis
Größe 176 (keine Schuhe!), Umstandsbekleidung, Kinderwagen,
Buggies, Autositze, Kindermöbel, Reise-/ Kinderbetten, Trageta-
schen, Spielsachen, (keine Stofftiere & Handpuppen), Kinder-
fahrzeuge aller Art, Inliner, Bademoden, Schwimmzubehör, etc.
Die Annahme der Waren ist auf 50 Teile pro Anbieter begrenzt.
Die Auszahlung und Abholung der nicht verkauften Artikel findet
am Basartag, 08. März zwischen 17.30 - 18 Uhr statt. Am Veran-
staltungstag ist mit Kaffee & selbst gebackenem Kuchen undWie-
nerla bestens für das leibliche Wohl gesorgt. Nähere Informatio-
nen gibt es bei Monja Roth (09267/8268) oder bei Sandra Adler
(Tel. 09267 / 914687 oder 0175/5232942).

Erfolgreiches Crowdfunding
macht Skateanlage in Naila möglich

Naila - Viele schaffen mehr! Das
Motto der Crowdfunding-Initia-
tive der Volks- und Raiffeisen-
banken hat die Stadt Naila ein-
drucksvoll unter Beweis ge-
stellt. Sonja Pößnecker, die Pro-
jektleiterin der Stadt Naila, hat
zur Finanzierung der neu ent-
stehenden Skateanlage auch die
Crowdfunding Plattform der VR
Bank Bayreuth Hof erfolgreich
eingesetzt. Jetzt konnte dieses
Projekt abgeschlossen werden.
Viele kleine und große Spen-
den in Höhe von insgesamt
8.881 Euro sind hierzu einge-
gangen. Bei dieser Initiative hat
die VR Bank Bayreuth-Hof je-

de Spende ab 5 Euro um 25 Pro-
zent aus ihrem Spendenetat
aufgestockt.Insgesamt ist auf
diese Weise die stolze Summe
von 11.101 Euro zusammen-
gekommen. Ursprünglich wa-
ren 7.269 Euro als Finanzie-
rungsziel angesetzt. Mit der
Überfinanzierung konnte so, zur
großen Freude der Jugendli-
chen, eine zusätzliche Graffiti-
Wand geplant werden. 1. Bür-
germeister Frank Stumpf dank-
te allen Spendern, die dieses
Projekt unterstützt haben, so-
wie dem VR-Bank Vorstands-
vorsitzenden Jürgen Handke
und Bereichsleiter Tobias

Schingnitz, die das Projekt in
Naila gerne unterstützt hatten.
Dieses wird zudem finanziert
über eine EU-Förderung von
60.473,88 Euro. Dazu kamen
Großspenden der Sparkasse
über 5.000 Euro, der Bürger-
stiftung über 5.000 Euro und des
Fremdenverkehrsvereins über
1.000 Euro. Seit dem Start 2015
hat die Crowdfounding-Platt-
form der VR Bank Bayreuth-Hof
bislang 567.000 Euro an Spen-
dengeldern gesammelt, die mit
115.000 Euro aufgestockt wur-
den. So half man zur Realisa-
tion von 83 Projekten in der Re-
gion direkt mit.

Das Foto zeigt von links: Bereichsleiter Tobias Schingnitz, Harald Ernst (Bauamt Stadt Naila), Sonja Pöß-
necker (Projektleiterin der Stadt Naila), 1. Bürgermeister der Stadt Naila Frank Stumpf, VR-Bank-Vorstands-
vorsitzender Jürgen Handke.

Teppichböden & CV-Beläge
...bis 5 Meter Breite

bis zuKirschnerWIN
TER-

AKT
ION

· Top-Markenqualität · Supergünstig
· Lieferung frei Haus!· Lieferung frei Haus!

95152 Selbitz · 09280/311

hochwertige
TEPPICHBÖDEN

50% günstiger
gegenüber dem Katalogpreis
■ 4 m und 5 m Breite
■ große Auswahl
■ vielfältig & preiswert

Öfff nungszeiten:
Mooonntag – Freitag 8 – 18 Uhr

Samstag 8 – 16 Uhr

Mofa-Fahrer aufgepasst!!!

Prämie ab 1. 3. 2020
ab 23 Jahre 36,– €

Versicherungsmakler

Klaus Hornfeck
Silberstein 113 · 9517 9 Geroldsgrün

Tel. 09267 /1722 · Mobil 0171 /5173089

Dorfwirtshaus
Hildner
Inh. Karl-Heinz Hildner

Neuengrün, Tel. 09262 / 8433, Fax 555

jeden Sonntag

reichhaltiger Mittagstisch
mit Salatbufff et

jeden Sonntag auch

Stockfisch mit Eierbrüh
Öffnungszeiten und Speisekarte unter

www.dorfwirtshaus-hildner.de
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Jahreshauptversammlung der Stützpunktwehr Schwarzenbach a.Wald

Ehrungen aktiver Kameraden
Schwarzenbach a.Wald - Die
Freiwillige Feuerwehr hat ein
aktives Jahr hinter sich. Im Mit-
telpunkt stand das 150-jährige
Jubiläum mit Großübungen,
Kreisfeuerwehrtag, Festzug und
Hallenfest.
Seinen Helfern dankte Organi-
sator Vorsitzender Gerhard
Thüroff dafür und auch allen,
die diese Veranstaltungen er-
möglichten. In seinem Rückblick
erwähnte er die wöchentlichen
Arbeitsdienste, Übungen mit
den Nachbarwehren sowie Sit-
zungen und den Kamerad-
schaftsabend. Bei der Stütz-
punktwehr gibt es 48 Aktive,
insgesamt hat der Verein 99
Mitglieder. Für 2020 kündigte
Thüroff für den 12. September
das Hallenfest mit Übung an.
Außerdem hat die Wehr zehn
neue Spinde für 2.300 Euro aus
Spendengeldern gekauft.
Für Kommandant Markus
Hannweber steht die Men-
schenrettung an erster Stelle.
Dafür hat er ein gut ausgebilde-
tes Team. Kathrin Kirchner ab-
solvierte die Truppführer- und
Sprechfunkausbildung, wäh-
rend Luisa Verde dos Santos und
Marius Eckstein die Modulare
Truppausbildung bestanden.
Außerdem kann er mit Michael
Grießbach und Tobias Friedrich
auf zwei Gerätewarte und mit
Stefan Hildner, Christopher
Lenz, Fabian Nisle und Florian
Reuther auf vier Atemschutzge-
räteträger zurückgreifen.
Der Kommandant erwähnte
weitere Aktivitäten derWehrmit

der Feuerwehraktionswoche,
Übungen und Unterrichten; je-
den Mittwoch gibt es einen
Arbeits- und Ausbildungsdienst.
Anhand einer Präsentation zeig-
te er die Einsatzentwicklung seit
dem Jahr 2000. Im letzten Jahr
gab es insgesamt 252 Einsätze,
unter anderem 14 Brände, 38
Technische Hilfeleistungen und
191 Mal rückten die Helfer vor
Ort aus. Der Fuhrpark sei in
einem sehr guten Zustand,
ebenso die Ausrüstung und das
zahlreiche Material muss be-
herrscht und bedient werden.
Bei der Leistungsprüfung gab es
Bronze für Marius Eckstein,
Markus Herrmann und Andre

Schrepfer. Silber für Lorena
Hahn, Gold-Grün für Tobias
Friedrich und Max Thüroff so-
wie Gold-Rot für Thomas Kries-
ten, Christopher Lenz und Fa-
bian Nisle.

Jugend wird weiblicher
Sieben Mädchen und vier Jungs
imAlter von 12 bis 16 Jahren hat
Jugendleiter Andreas Voigt in
seinem Team, im Jahr vorher
waren es nur fünf Jugendliche.
Da macht die Arbeit natürlich
Spaß und das zeigte sich auch
an der Teilnahme beim Berufs-
feuerwehrtag, der Jugendflam-
me oder dem Wissenstest. Die-
sen bestanden in Bronze Paula

Tippner, Ayleen Klehr, Alya Ma-
xim Bodenschatz, Lara Spranger
und Christian Menning. Für das
laufende Jahr gibt es wieder
zahlreiche Aktionen.
Bürgermeister Reiner Feulner
war positiv überrascht von der
Stärke der Jugendgruppe, die
durch Motivation sich dann spä-
ter auch ehrenamtlich engagie-
ren können wie das ganze Team,
denn für die Sicherheit ist jede
Minute wichtig. Die Stadt ist
auch stolz, mit welcher Ausrüs-
tung die Stützpunktwehr zu den
Einsätzen fahren kann.
Kreisbrandinspektor Rolf Horn-
fischer und Kreisbrandmeister
Markus Muck erwähnten Neue-

rungen, Zahlen und Daten aus
dem Inspektionsbereich III. Sie
sagen mehr und auch schwieri-
gere Einsätze voraus, deshalb
sind Lehrgänge und Weiterbil-
dungen unumgänglich.
An den Kommandanten Markus
Hannweber und an Manuel
Greim konnten sie das Feuer-
wehrehrenzeichen für 25 Jahre
aktiven Dienst übergeben.

Ehrungen bei der Stützpunktwehr, von links: Bürgermeister Reiner Feulner, KBM Markus Muck, Markus
Hannweber, Manuel Greim und KBI Rolf Hornfischer.

Jugendleiter Andreas Voigt

Vorsitzender Gerhard Thüroff

Bürgerenergiepreis Oberfranken: 10.000 Euro für die Energiezukunft: Jetzt bewerben

Frankenwald - Jeder Mensch
beeinflusst mit seinem Verhal-
ten die Umwelt. Obwohl eine
gesunde Umwelt den Meisten
am Herzen liegt, sehen viele
Menschen ihre Möglichkeiten
zu nachhaltigem Han-deln im
Alltag nicht. Umso wichtiger
sind Vorbilder, die Umwelt-
schutz und nachhaltigen Um-
gang mit Energie vorleben. Vie-
le Energiehelden, klein und
groß, bringen mit ihrem loka-
len Engagement die Energie-
wende voran. Das Bayernwerk
und die Regierung von Ober-
franken machen sich jedes Jahr
auf die Suche nach den Helden
der lokalen Energiezukunft, um
sie mit dem Bürgerenergiepreis

Oberfranken auszuzeichnen.
Dadurch erfahren noch mehr
Menschen von den vielen Im-
pulsen, die Bürgerinnen und
Bürger setzen. In Oberfranken
beginnt nun die nächste Bür-
gerenergiepreis-Runde, bei der
uns auch in diesem Jahr wie-
der die Regierung von Ober-
franken unterstützt.
Die mit insgesamt 10.000 Euro
dotierte Auszeichnung geht an
Privatpersonen, Vereine, Schu-
len und Kindergärten, die mit
ihren Ideen und Projekten einen
Impuls für die Energiezukunft
setzen. Gefördert werden pfif-
fige und außergewöhnliche
Ideen und Maßnahmen, die
einen Energiebezug haben und

sich mit den Themen Energie-
effizienz oder Ökologie befas-
sen. Ausgeschlossen sind Pro-
jekte vonGewerbebetrieben, die
deren eigentlichen Geschäfts-
zweck unterstützen (zum Bei-
spiel ein Heizungsbauer, der
eine neue Wärmepumpe ent-
wickelt hat). Die Teilnahmebe-
dingungen, die Online-Bewer-
bung und Videos der Vorjah-
ressieger sind im Internet unter
www. bayernwerk.de/buerge-
renergiepreis zu finden. Die Be-
völkerung ist eingeladen, sich
für diesen Preis zu bewerben
und allen zu zeigen, mit wel-
chen Ideen und Projekten Sie
die Energiezukunft vorantrei-
ben. Alle Bewerbungen, die bis

zum 29. Juni 2020 hochgela-
den werden, nehmen in dieser
Bewerbungsrunde teil. Später
eingehende Bewerbungen wer-
den im Folgejahr berücksich-
tigt. Die Gewinner werden
durch eine Fachjury benannt,
die auch die Höhe des Preis-
geldes festlegt.

INFO

Fragen zum Bewerbungsver-
fahren beantwortet die Projekt-
verantwortliche des Bayern-
werks, Annette Seidel, Telefon
09 21-2 85-20 82, annette.sei-
del@
bayernwerk.de.
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Kinderfasching in Bernstein a.Wald
Bernstein a.Wald - Im Sport-
heim waren alle Plätze besetzt.
Sandmann, Cleopoatra, Zirkus-
direktor und noch viele andere
bunte Kostüme waren dabei.
Auch die Spiele fanden großen

Anklang. Das Helferteam vom
Gastegeber ASGV Bernstein hat-
te alles bestens organisiert vom
Kuchen bis zu den Bratwürsten,
zu denen die Stadt einen Zu-
schuss gewährt.

Tolle Kostüme beim Bernsteiner Kinderfasching
ASGV-Vorsitzender Egolf Reuther (links) und Alwin Kirchner (rechts)
sorgten für frische Bratwürste.

Toller Kinderfasching beim TuS Lippertsgrün

Lippertsgrün - Am Faschingsdienstag veranstaltete die Karnevalsabteilung wieder den traditionellen Kinderfasching in der TuS-Mehrzweckhalle in Lippertsgrün. Viele kleine
und große maskierte Gäste erlebten einen tollen Nachmittag mit Spielen, Tänzen und einer Maskenprämierung. Alle Kinder erhielten Sachpreise, Süßigkeiten und wie jedes
Jahr die frisch gebackenen Faschingsbrezeln. Jasmin und Sanna von der Prinzengarde führten durch das kurzweilige Programm. Auch ein Schautanz aus dem Prunksit-
zungsprogrammwurde gezeigt und Prinzessin Lisa I. hatten ein paar Überraschungen für die Kids vorbereitet.

Ihre Ansprechpartner im Büro Hof:
Johannes Gutscher, Brigitte Knorr,
und Jessica Wagner
Telefon: 09281 / 54 01 34-0
www.garant-immo.de

GARANT Immobilien
Viel mehr als nur ein Makler!

Ihre Immobilienexperttr en für Kauf, Verkauf,
Vermietung, Immobilienbewerttr rung und alle
weiteren Fragen rund um die Immobilie!

40 Jahre Garant Immobilien
... in Nürnberg ... in Stuttgart ... in München ...

und jetzt auch in Hof
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Nailaer Bauernmarkt am 7.März gleich mit
zwei Themen: Spanferkel mit fränkischen
Klößen und Kreatives aus Holz

Naila - Beim nächsten Nailaer Bauernmarkt, der am Samstag, 7.
März, von 8.00 Uhr bis 12.00 Uhr auf dem Marktplatz in Naila
stattfindet, locken gleich zwei besondere Themen. Ein Holzkünst-
ler bietet seine dekorativen Kunstwerke aus Holz zum Kauf an. Ab
9.00 Uhr gibt es die Hofspezialität „Spanferkel mit fränkischen
Klößen“ vom Mergnerhof aus Saalenstein. Zudem bieten die Di-
rektvermarkter der Anbietergemeinschaft „Bauernmarkt im Land-
kreis Hof“ neben den saisonalen „Früchten“ vor allem Frisch-
fisch, geräucherte Fischspezialitäten, Wurst- und Fleischspeziali-
täten aus eigener Schlachtung, sowie weitere eigene frisch her-
gestellte Waren entsprechend der Jahreszeit an. Spezialitäten
des Bauernmarktes sind unter anderem Quärkla, Käse, Fisch,
Brot, Kuchen, Marmeladen, Honig, Liköre, Kartoffeln, Ziegenkä-
se, Bio-Nudeln, Geflügel, Eier und Butter.

FWV Lippertsgrün: Rückblick auf
125 Seniorenwanderungen

Lippertsgrün - Die Ortsgruppe Lippertsgrün im Fran-
kenwaldverein e.V. lädt für Dienstag, 3. März, zu einem Rück-
blick auf 125 Seniorenwanderungen (2002 - 2019) um 1930 Uhr
in das Sportheim in Lippertsgrün ein. Eva Linsenbühler zeigt Bil-
der von diesen Wanderungen, Dieter Pfefferkorn erzählt Histori-
sches und lustige Geschichten rund um das Thema Wandern im
Frankenwald und Hans Hill stellt Schwerpunkte dieser 18 Jahre
vor. die jeder Wanderer von damals und heute in ausführlicher
schriftlicher Form erhält. Deshalb sind alle eingeladen, auch jene,
die in der Vergangenheit - seit 2002 - dabei waren.

Weltgebetstag in Lichtenberg

Die evangelische Kirchengemeinde Lichtenberg lädt zum Welt-
gebetstag, am Freitag, 06. März, um 19.00 Uhr ins Gemeinde-
haus ein. In diesem Jahr geht es um das Land Simbabwe. Bei tra-
ditioneller Musik können die Gäste die landestypischen Speziali-
täten probieren.

März-Gedenken 2020 der Sudetendeutschen

Markus: Selbstbestimmungsrecht
ist aktueller denn je“
Naila - Zum Tag des Selbstbe-
stimmungsrechtes gedachte die
Sudetendeutsche Landsmann-
schaft Naila 102 Jahre nach En-
de des 1. Weltkrieges im Bei-
sein des 1. Bürgermeisters und
Landrat-Stellvertreters Frank
Stumpf der Opfer des 4. März
1919.
Die Gedenkfeier begann mit
einem feierlichen Gedenkgot-
tesdienst für die Opfer von Ter-
ror, Flucht, Vertreibung, zele-
briert von Dekan Andreas Seli-
ger. 1. Bürgermeister Frank
Stumpf wies in Grußwort und
Fürbitten, auf die „Charta der
Vertriebenen“, auf den Versöh-
nungswillen der Vertriebenen
hin. Er gedachte neben den
Kriegs- und Vertreibungsopfern
der 70 Millionen Flüchtenden
der heutigen Zeit.
Bezirksvizeobmann Adolf Mar-
kus erinnerte in seiner Gedenk-
rede an den tschechisch-militä-
rischen Einmarsch 1918/19 ins
Sudetenland, ohne völkerrecht-
liches Mandat, und an die Op-
fer des 4. März 1919, die fried-
lich und unbewaffnet für das
Selbstbestimmungsrecht und
gegen die militärische und poli-
tische Annexion des Sudeten-
landes durch den tschechischen
Nationalstaat demonstriert hät-
ten. Die Folge seien ständige
Spannungen zwischen Tsche-
chen und Sudetendeutschen ge-
wesen, die gegen eine Unter-
drückung ihrer Kultur, ihrer
Sprache und ihres Selbstver-
ständnisses als Volksgruppe
protestiert hätten, deren Sude-
tengebiete vor 800 Jahren von
deutschen Bauern, Handwer-
kern, Bergleuten, Kaufleuten
und Kunstschaffenden besiedelt
und urbar gemacht, sie von böh-
mischen Herzögen ins Land ge-
rufen worden seien.
Das Selbstbestimmungsrecht der
Völker und Volksgruppen sei
heute aktueller denn je, wenn
man die Konflikte zwischen den
ethnischen Gruppen, die terro-
ristischen und kriegerischen
Auseinandersetzungen und die
dadurch millionenfach ausge-
lösten Fluchtbewegungen mit
Leid undTod sehe, betonte Adolf
Markus. Das Sudetenproblem
lasse sich nur verstehen, wenn
man die Geschichte zumindest
ab 1918 verfolge, wenn man er-
kenne, dass unter anderem die
Sudetendeutsche Volksgruppe
durch die nationalistischen

Machtergreifungen der Tsche-
chen und der deutschen Nazis in
die Katastrophe des 20. Jahr-
hunderts hineingezogen wor-
den seien. Es sei ein Stereotyp
falscher Geschichtsdarstellun-
gen, dass die Ursachen der men-
schenverachtenden Vertreibung
der dreieinhalb Millionen Su-
detendeutschen darin läge, dass
sie Hitler in ihr Land gerufen
hätten. Laut der ehemaligen
Bundespräsidenten Heuss und
Herzog gebe es keine Kollektiv-
schuld, sondern Kollektivscham
undKollektivverantwortung, die
das deutsche Volk gänzlich
übernommen hätte, im Gegen-
satz zu anderen Völkern. Immer
noch fehle der tschechischen
Regierungspolitik der Mut, das
Unrecht der Vertreibung,
Massaker und Zwangsarbeit
einzugestehen und die unheil-
vollen Beneš-Dekrete ein-
schließlich des Straffreiheits-Er-
lasses von 1946 für null und
nichtig zu erklären. Grundsätz-
lich heiße es: Versöhnen ja - Ver-
gessen nein! Erste Hoffnungs-
zeichen seien, dass die tsche-
chischen Vorgänger-Premiers
Necas und Sobotka die Vertrei-
bung der Sudetendeutschen be-
dauerten. Die sudetendeutsche
Landsmannschaft suche den
Dialog und die beidseitige Auf-
arbeitung, sagte Bezirksvizeob-
mann Markus. In den letzten
Jahren sei eine vermehrte Aus-
einandersetzung auf der tsche-
chischen Seite mit ihrer eigenen
Geschichte feststellen, so wie es
in Deutschland vor allem in Sa-
chen Nazi-Herrschaft und dem
schändlichen Verbrechen des
Holocaust zur Tagesordnung
gehöre. Gedenktage und Ver-

triebenen-Gedenkstätten müss-
ten auch für die Heimatvertrie-
benen verpflichtend und selbst-
verständlich sein. Festzustellen
sei: Nicht alle Deutschen waren
Täter. Die meisten Deutschen
dieser furchtbaren Zeit seien
auch Opfer des verbrecheri-
schen Nazi-Regimes und Opfer
von kriegerischer Vertreibung
und Flucht gewesen. Zwei Mil-
lionen von den 14 Millionen
flüchtenden und vertriebenen
Deutschen seien zu Tode ge-
kommen. Aber alle Deutschen
würden die Verantwortung für
diese Verbrechen tragen. Es wä-
re in unserem Volk versöh-
nungsstiftend, würden von
Bundespräsident, Kanzlerin,
Außenminister, Politiker bis zu
Medien auch der deutschen Op-
fer gebührend gedacht: Zwei
Millionen Flucht- und Vertrei-
bungstote 1945/46, 275.000
Bombenopfer in der Dresdener
Feuerhölle Februar 1945, 5.000
Tote von 17.000 auf den
Brünner Todesmarsch gezwun-
gener sudetendeutscher Zivil-
bevölkerung, nur einige Ge-
schehnisse vor 75 Jahren. Auch
für die Sudetendeutsche Arbeit
gelte auf dem Versöhnungsweg:
Gegen das Vergessen heiße,
Verantwortung den Opfern und
der Geschichtlichen Wahrheit
gegenüber wahrzunehmen. Mit
nachwachsender sudetendeut-
scher und tschechischer Gene-
ration müsse mutig an der Wie-
derbelebung der Jahrhunderte
alten Heimat und einzigartigen
Kultur gearbeitet werden, um
die Gefahr zu vermeiden, dass
alte Gräben wieder aufgerissen
würden, schloss Obmann Adolf
Markus seine Gedenkworte.

Kranzniederlegung nach dem Gedenkgottesdienst von links: Stellver-
tretender Ortsobmann Jürgen Nowakowitz, 1. Bürgermeister und stell-
vertretender Landrat Frank Stumpf, Dekan Andreas Seliger Bezirksvi-
zeobmann Adolf Markus und Lektor Horst Kaschel.

„Ein herzliches Dankeschön! “
aaalleeen meineeen

Verwandtennn, Freundeeen, Nachbarn
und Bekannttteeen, die mir zu meinem

85. Geburtstag
mit Geschenkeeennn und Segggenswünschen

viel Freuuuddde bereiteeet haben!

Mein herzzzlicccher Dannnk gilt auch
Herrn Bürgermmmeeeister Reinnner Feulner und
allen Vereineeennn und Orggganisationen.

Winfried Staubitzer
Schwarzenbaccch a.Wald, immm Februar 2020
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Tastenklang & Lebensfreude

Bad Steben - Die 19 Hobbyakkordeonisten der Musikschule der
Hofer Symphoniker unter der Leitung von Bernd Rosenberger ge-
ben am Freitag, 3. April, ein Konzert , das unter dem Motto „Le-
bensfreude“ steht. Es beginnt um 19 Uhr im großen Kurhaussaal
Bad Steben. Die Besucher erwartet ein Repertoire aus bunt ge-
mischter Weltmusik: Medleys von Johann Strauß, Glenn Miller,
Frank Sinatra, Simon & Garfunkel und Udo Jürgens sowieWalzer,
Polkas, Tangos und Italo-Pop-Hits. Auch nachdenkliche Melodien
mit kurzen Texten, die Herz und Seele berühren möchten, werden
das Programm ergänzen. In der Pause und nach dem Konzert run-
den kleine Gaumenfreuden diesen beschwingten Abend ab. Der
Eintritt ist frei. Spenden kommen dem Hospizverein Frankenwald
e.V. zugute.

Preismucken beim
Stammtisch Strohüt

Schlegel - Am Freitag, 13. März, findet um 19 Uhr im Gasthaus
Rank in Schlegel ein Preismucken statt. Der Eintritt kostet 5 Euro;
Anmeldungen erfolgen vor Ort wobei mit wechselnden Partnern
gespielt wird. Es gilt Mucken überWenz und bei drei mal drei Bop-
peln werden nach jeder Runde die Partner neu ausgelost.
Jeder Teilnehmer erhält einen Preis.

VHS-Kurse
Schwarzenbach a.Wald
Mikronährstoffe
Vortrag am Dienstag, 10. März
2020 um 19 Uhr.
Die Tatsache, dass Vitamine,
Mineralien und Spurenelemente
wichtig für unsere Gesundheit
sind, ist uns allen bekannt. Bei
nicht ausreichender Versorgung
kann es zu Mangelerkrankun-
gen führen. Neueste Forschun-
gen zeigen, dass Mikronähr-
stoffe auch bei schweren Er-
krankungen wie Krebs eine wir-
kungsvolle Unterstützung der
Therapie sein können. Therapie-
ansätze verschiedener Krank-
heitsbilder wie z.B. Herzerkran-
kungen, Schilddrüsenfunk-
tionsstörungen, Osteoporose,
ADHS, Diabetes etc. werden
besprochen. Auch das Thema
Prävention durch die richtige
Versorgung wird ausführlich be-
handelt.
Referentin: Heilpraktikerin Son-
ja Hensel; Gebühr 5 Euro

Letzte Hilfe – Umsorgen am
Lebensabend
Kurs: Samstag, 14. März 2020
von 14-18 Uhr.
Sterben ist ein Thema, das uns
alle betrifft. Das Lebensende
eines Angehörigen oder Freun-
des macht uns oft hilflos und
traurig. In diesem Kurs erhalten
interessierte Menschen Hilfe-
stellungen für den Umgang mit
Betroffenen. Es werden die
Themen angesprochen, die mit
Sterben, Tod und Trauer ver-

bunden sind: Was geschieht
beim Sterben? Wie können An-
gehörige den Sterbenden
unterstützen? Wozu dienen Pa-
tientenverfügung und Vorsor-
gevollmacht? Wie gehen wir mit
unserer Trauer um? Was ist für
die Zeit nach dem Tod zu be-
denken?
Ein Kursnachmittag mit 4 x 45
Minuten zu folgenden Themen:
Sterben ist ein Teil des Lebens;
Vorsorgen und entscheiden;
Körperliche, psychische, soziale
und existenzielle Nöte und Ab-
schied nehmen vom Leben.
(Kurskonzept nach Georg Bollig
- Palliativmediziner)
Leitung Snezana Götzl, Marga-
rete Jahn - In Kooperation mit
dem Hospizverein Frankenwald.
Maximal 12 Teilnehmer; Gebühr
12 Euro.

Mandala-Yoga Schnupperkurs
am Vormittag
Kursbeginn: 17. März 2020, 2 x
Dienstag von 10-11 Uhr.
Mandala-Yoga Schnupperkurs
am Abend
Kursbeginn: 18. März 2020, 2 x
Mittwoch von 18.15-19.15 Uhr.
Yogahaltungen werden in wei-
chen und fließenden Bewegun-
gen miteinander verbunden. Auf
der körperlichen Ebene fordert
Mandala Yoga Stabilität, Be-
weglichkeit und Entspannung,
auf der geistigen Ebene Kon-
zentration, Gleichgewicht sowie
die innere Ruhe.

Diese Stunde bietet auch eine
wohltuende und spürbare Wir-
kung für all diejenigen, die
Stressreduktion, Harmonie,
Ausgleich und Gelassenheit su-
chen. Kenntnisse in Yogahal-
tungen wünschenswert, aber
keine Bedingung.
Leiterin: Gisela Eckardt; Gebühr
12 Euro; Mitbringen: Sportbe-
kleidung, Matte.

Hockergymnastik
Termin: Donnerstag, 19. März
2020 von 19-19.45 Uhr.
Schonende, abgestimmte
Übungen sorgen bei der Ho-
ckergymnastik dafür, dass die
Gelenke wieder beweglicher
werden bzw. bleiben. Der Kurs
ist auch für Teilnehmer geeig-
net, die Schwierigkeitenmit dem
Gleichgewicht, Steh- und Geh-
beschwerden haben. Die Übun-
gen werden durchgehend im
Sitzen ausgeführt, auch mit Ball,
kleiner Hantel oder einem Band.
Leiterin: Anni Goßler; Gebühr 4
Euro; Mitbringen: Bequeme
Kleidung.

Kurse finden größtenteils im
Philipp-Wolfrum-Haus
(Marktplatz 17) statt.
Ein anderer Treffpunkt steht
dabei.
Anmeldungen: Christine Ritt-
weg, Tel. 09289-5043 oder
vhs@schwarzenbach-wald.de

Kinderkleiderbasar am Samstag, 29. Februar,
im Philipp-Wolfrum-Haus

Günstige Frühjahrs-
und Sommerkleider
Schwarzenbach a.Wald - Am
29. Februar, ist es wieder so-
weit: Im Philipp-Wolfrum-Haus
am Marktplatz findet von 10 bis
12 Uhr die Frühjahr-/Sommer-
Kleiderbörse (auch für Jugend-
liche) statt, bei dem es wieder
viele günstige Sachen zu erwer-
ben gibt. Der Einlass für
Schwangere, mit Mutterpass ist
ab 9.30 Uhr.
Abgabetermine für fertig aus-
gezeichneteWaren sind noch am
Freitag, 28. Februar, von 15 bis
16.30 Uhr.
Angenommen wird modische,
aktuelle Frühjahrs- und Som-

mermode (keine Wintersa-
chen); maximal 40 Teile in den
Größen 56-176 (gut erhalten,
fleckenlos, gewaschen und ge-
bügelt), maximal drei Paar neu-
wertige Schuhe, Spielsachen,
Fahrzeuge, Bücher, Kinderwa-
gen, Autositze etc. Listen liegen
beim Bäcker Friedrich in Straß-
dorf und Schwarzenbach, Son-
nenapotheke, Metzgerei Groß
und Kita Arche Noah in Schwar-
zenbach und in der Kinderarzt-
praxis Dr. Schürmann in Naila
aus. Unter www.schwarzen-
bach-wald.de (Schnellsuche
Kinderkleiderbasar) kann die

Liste auch heruntergeladen
werden.
Die Auszahlung und Abholung
der Ware erfolgt am 29. Fe-
bruar von 17.30 bis 18.00 Uhr.
Für abgegebene Ware wird kei-
ne Haftung übernommen.
Der Erlös des Kinderkleiderba-
sars sowie nicht abgeholte Sa-
chen werden einer sozialen Ein-
richtung gespendet.
Weitere Infos gibt es bei Angela
Spörl (09289/6244) und An-
gelika Mergner (09289/
964630) vom KinderKleiderBa-
sarTeam Schwarzenbach
a.Wald.

Jahreshauptversammlung
des VdKNaila

Naila - Die Jahreshauptversammlung findet am 29. Februar statt.
Ort ist die Frankenhalle in Naila. Es wird eine Bewirtung geben, an
der sich auch der Ortsverband beteiligt. Beginn ist um 15 Uhr. Es
stehen keine Neuwahlen an, damit kann man sich auch sehen las-
sen ohne befürchten zu müssen, mit einem Amt beehrt zu wer-
den. Die Vorstandschaft hofft auf eine zahlreiche Teilnahme, ge-
rade im Hinblick auf sozialpolitische Änderungen im Jahr 2020.
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Jahreshauptversammlung beim TSVCarlsgrün

Neue Impulse durch Trendsportarten
Carlsgrün – Mit aktuell 673
Mitglieder, von denen 390 aktiv
Sport betreiben, ist der TSV
Carlsgrün-Frankenwald der mit
Abstand größte Verein in der
Marktgemeinde Bad Steben.
Vom Kleinkind bis zu den Se-
nioren bietet der Turn- und
Sportverein wöchentlich in der
vereinseigenen Turnhalle 26
Varianten des Gesundheits- und
Breitensports an. Dafür stehen
25 Trainer und Übungsleiter zur
Verfügung und davon besitzen
18 die entsprechende Ausbil-
dung und Lizenzen. Die Sparten
Kultur und Natur runden im ge-
selligen Bereich das Vereinsan-
gebot ab. Bei der Hauptver-
sammlung konnte Vorsitzender
Ralf Oelschlegel wieder eine be-
eindruckende Bilanz des ver-
gangenen Jahres vorlegen. Sein
Dank galt allen Gönnern und
Sponsoren des Vereins und den
vielen Helfern und Helferinnen,
die „alles am Laufen halten“.
Den verstorbenen Mitgliedern
widmeten die Anwesenden ein
stilles Gedenken. Der Vorsitzen-
de erinnerte an die Highlight des
vergangenen Jahres wies den
Rollski-Run in Zusammenarbeit
mit dem Deutschen Skiverband,
den Nordic-Walking-Tag im Bad
Stebener Kurpark, das zehnjäh-
rige Bestehen der Gesangsgrup-
pe der „Adelberg-Buam“ und
den „Tag der offenen Tür“ in der
TSV-Turnhalle. Oelschlegel
freute sich über den überregio-
nalen Bekanntheitsgrad, die der
TSV durch Filmbeiträge des
Bayerischen Fernsehens und
Sat1 Bayern zum Thema Brei-
tensport erreichte. Dazu zählt
auch der Showtanz, wo die
Mädchen auch überregional ge-
feiert wurden. Als erfreulich
wertete Oelschlegel, dass die
anstehende Verpachtung der
Turnhallenwiese imRahmen der
Dorferneuerung die Parkplatz-
situation langfristig verbessert.
StefanNietner, zuständig für das
Baumanagement, ließ wissen,
dass die vereinseigene Photo-
voltaikanlage bisher 52.000 Ki-
lowatt ins Stromnetz einge-
speist hat. Bei der Heizungsan-
lage stehe eine Investition für
einen neuen Heizkessel an.
Nietners Dank galt Fredy Kolb
für die regelmäßige Kontrolle
der Anlage. Einnahmen und
Ausgaben listete Kassier Alex-
ander Röstel auf. Armin Rosen-
berger, der gemeinsammit Hans
Diezel als Prüfer der umfang-
reichen Kassengeschäfte tätig
war, hatte nichts zu beanstan-

den. Felix Egelkraut wurde als
Revisor neu gewählt. Die stetige
Aufwärtstendenz bei der größ-
ten Sparte Turnen, die 14 ver-
schiedene Varianten im Ange-
bot hat, sprach Leiterin Sonja
Burger an.
Unter dem Motto „Mach mit –
sei dabei“ war vor allem der
Breitensport angesagt. Vor al-
lem Turnen auf dem Trampolin
des Trendsports Jumping sorgte
mit den Übungsleitern Petra
Rauschert und Julia Diezel für
neue Impulse. Oberturnwart
Rudi Röstel und Kinderturnwar-
tin Bettina Köstner erinnerten an
den Gauentscheid für den Bay-

ernpokal, an dem sich drei
Mannschaft in Hof beteiligten
und aufs „Treppchen“ bei der
Siegerehrung in ihrer Alters-
klasse steigen konnten. Verant-
wortlich bei den mehr oder min-
der bewegungsreichen gymnas-
tischen Übungen bei den Senio-
ren, teil mit fetziger Musik, ist
Karin Muhammad, die erneut
das Zertifikat „Pluspunkt Ge-
sundheit“ erhielt und mit dem
goldenen Sportabzeichen des
Deutschen Turnerbundes aus-
gezeichnet wurde. Felix Baier,
Verantwortlicher für verschie-
dene Ausdauer und Outdoor-
Sportarten im TSV wie Rollski,

Running, Berglauf, Skilanglauf
und Mountainbike und Trainer
mit B-Schein, erinnerte an den
tragischen Tod von Ulla Horn-
feck, dem sportlichen „Aushän-
geschild“, die ihr persönliche
Duell gegen eine heimtückische
Krankheit verlor.
Carlsgrün war Ausrichter der
zweiten Etappe der Rollski-Ma-
rathonserie des Deutschen Ski-
verbandes, an dem sich 136 Ski-
sportler beteiligten. Der TSV-
Sportler Peter Riedel qualifi-
zierte sich für die Weltmeister-
schaften in Madona/Lettland
und Michael Henning siegte im
Wettkampf „dahoam“ in der Al-

tersklasse. Insgesamt sind in der
Sparte 20 Carlsgrüner Sportler
aktiv. Thomas Brendel, gemein-
sam mit Ehefrau Karin, verant-
wortlich für die Sparte Nordic
Walking, erinnerte an neun
Wettbewerbe, bei denen man
648 Kilometer in der Natur
unterwegs war. Brendel ließ
auch verlauten, dass man sich
heuer mit einem „European NW-
Challenger“ im Kurpark in eine
internationale Etappenserie
einreihen könne. Hierfür ist al-
lerdings die Ausweisung einer
Marathonstrecke erforderlich.
Vor der Auflösung stehe die
Sparte Fußball, wie Jörg Reitz-
ner bedauerte. Nur noch die „Al-
ten Herren“ waren im vergan-
genen Jahr sportlich auf dem
grünen Rasen bei einigen
freundschaftlichen Begegnun-
gen am Ball. Dagegen konnte
Hannes Neubert beim Bericht
zur Sparte „Kultur“ zahlreiche
Auftritte der 19 Sänger der
Adelberg-Buam“ in der ganzen
Region benennen. Unter Lei-
tung von „Taktangeber“ Dr. Jörg
Maier ist die Freude am Gesang
in geselliger Runde auch nach
zehn Jahren ungetrübt.

Der TSV Carlsgrün-Frankenwald ehrte bei der Hauptversammlung langjährige verdienstvolle Mitglieder, die
für ihre Treue die TSV-Ehrennadel in Gold erhielten, die zu Ehrenmitgliedern ernannten Mitglieder erhielten
die Ehrennadel in Gold mit Ährenkranz.

Ehrungen:

70 JahreHelmut Diezel
50 Jahre Lisbeth Diezel, Berta
Oelschlegel, Gudrun Spörl und
Sonja Burger
40 Jahre Manuela Langhein-
rich, Marion Preisinger, Rosita
Schulze, Matthias Diezel und
Renate Hagen. Neuernannte
Ehrenmitglieder beim TSV
Carlsgrün-Frankenwald sind
Anette Baier, Robert Lang,
Renate Pöhnlein, Wolfgang
Schramm, Edeltraud Wrobel,
Gertrud Friedel. Werner Füt-
terer wurde per Urkunde zum
Ehrenschriftführer nannte.

Veranstaltungen 2020:

22. März: Kaffeekränzchen in
der Turnhalle
14. Juni: Nordic-Walking-Tag
im Bad Stebener Kurpark,
28. Juni:Wiesenfestteilnahme
4. und 5. Juli: „Rollski-Run“,
Deutscher Skiverband
4. September: Oberfränki-
schenMusikantentreffen in der
TSV-Turnhalle,
13. September: „Tag der of-
fenen Tür“, TSV-Turnhalle und
3. Oktober Grenzwanderung.

Die Vereinsführung des TSV Carlsgrün-Frankenwald (von links) Vorsitzender Ralf Oelschlegel, Schriftführe-
rin Ramona Spörl und Ehrenschriftführer Werner Fütterer, dritte Vorsitzende Maria Nietner, Seniorenbeauf-
tragte Karin Muhammand, Ehrenvorsitzender Hilmar Oelschlegel, Kassier Alexander Röstel und zweiter Vor-
sitzender Dirk Diezel.



13Wir im Frankenwald

Gedenkfeiern für die Opfer
des 4. März 1919

Schwarzenbach a.Wald/Bad Steben - Die Sudetendeutsche
Landsmannschaft Kreisgruppe Hof gedenkt der 54 Opfer, die am
4. März 1919 bei einer friedlichen Demonstration für das Selbst-
bestimmungsrecht der deutschen Volksgruppe in Böhmen und
Mähren vom tschechischen Militär niedergeschossen wurden,
darunter Kinder, Frauen und alte Männer. Aus diesem Anlass fin-
den auch heuer wieder Gedenkgottesdienste mit Kranzniederle-
gungen an den Mahnmalen vor der Kirche statt: in Schwarzen-
bach a.Wald am 01. März um 9.00 Uhr in der Kath. Kirche mit Bür-
germeister Reiner Feulner, in Bad Steben ebenfalls am 01. März
um 19.00 Uhr in der Kath. Kirche mit Bürgermeister Bert Horn.
Beide Gottesdienste zelebriert Dekan Andreas Seliger, die Ge-
denkreden hält Kreisobmann Adalbert Schiller. Auch nach über
100 Jahren ist es der SL ein großes Anliegen, der Vorfahren, die
für das Selbstbestimmungsrecht friedlich gekämpft haben, wür-
dig zu gedenken. Bis heute werden weltweit Volksgruppen aus
ethnischen oder religiösen Gründen vertrieben, unterjocht und
gedemütigt. Die gesamte Bevölkerung ist dazu eingeladen.

VHS Bad Steben:
Aktuelles Kursprogramm
Multi-Media-
VortragWerner Rost
,,Zu Besuch in Rübezahls Reich
– Streifzüge durch das
Riesengebirge“
Das sagenumwobene Riesen-
gebirge ist bei Wanderern und
Wintersportlern sehr beliebt.
Jährlich besuchen 10 Millionen
Touristen den tschechisch-polni-
schen Nationalpark. Fotos und
Kurzvideos führen durch die ein-
zigartigen Natur- und Kulturland-
schaften beiderseits der
Schneekoppe. Die Hochlagen
mit ihrer arktisch-alpinen Tundra
sind Lebensraum seltener Tier-
und Pflanzenarten, die man in
keinem anderen Mittelgebirge in
Mitteleuropa findet.
Termin: Mittwoch, 4. März 2020
Beginn: 19:00 Uhr
Ort: Relexa-Hotel, Badstraße 26
– 28, Bad Steben
Referent: Werner Rost
Gebühr: 3 Euro

Anti-Mobbing -
Selbstverteidigung -
Selbstbehauptung für Kinder im
Alter von 5 - 10 Jahren
Um Mobbing in der Schule und
im Kindergarten zu unterbinden
bedarf es der Sensibilisierung für
das Problem und wirksamer
Gegenstrategien. In diesem Kurs
lernen die Kinder, wie sie sich
gewaltfrei gegen Gleichaltrige
mit Einsatz von Stimme, Gestik
und Mimik durchsetzen und sich
im Notfall angemessen verteidi-
gen können. Es werden mehrere
Situationen wie zum Beispiel Be-
drohung durch Mitschüler prak-
tisch geübt. Verschiedene
Schulwegsituationen werden
besprochen und geübt, bei denen
Kinder durch Erwachsene ange-
sprochen werden. Die Kinder

lernen, wie sie sich bei Gefahr
verhalten sollen zum Beispiel
wohin man flüchtet, wie man auf
sich aufmerksam macht und wo
man Hilfe bekommt.
Bitte mitbringen: Sportkleidung
und Hallenschuhe.
Beginn: Montag, 09. März 2020
Dauer: 3 x montags, 15.00 Uhr –
16.30 Uhr; Ort: Turnhalle der
Volkshochschule Bad Steben
Leitung: Klaus Gerlach
Gebühr: 19 Euro
Anmeldeschluss: 06.März 2020

Italienisch - Niveaustufe A1
1. Semester
Dieser Kurs richtet sich an
Sprachanfänger ohne Vorkennt-
nisse. Das Lehrwerk wird am
ersten Kursabend besprochen.
Beginn: Freitag, 20. März 2020
Dauer: 10 x freitags, 18.30 Uhr –
20.00 Uhr
Ort: Jugendraum der katholi-
schen Pfarrkirche Bad Steben
(Badstraße)
Leitung: Esther Di Guardia

Gebühr: 70,00 €
Anmeldeschluss 17. März 2020

Frühlingskonzert mit
beschwingtenMelodien
Es musizieren Schülerinnen und
Schüler der Musikschule des
Landkreises Hof auf verschiede-
nen Instrumenten, sowohl solis-
tisch wie auch im Ensemble.
Termin: Sonntag, 22. März 2020
Beginn: 15.00 Uhr
Ort: Bad Steben, Senioren-
wohnpark, Ebene 6, Dr.-Geb-
hardt-Steuer-Straße 22 - 32
Leitung: Birgit Vogel

Thüringen - von der Saale zum
Kyffhäuser Diavortrag
Saalfeld, die steinerne Chronik
Thüringens, mit seinen zauber-
haften Feengrotten ist das erste
Ziel. An der Blailochtalsperre fin-
den wir die „Steinerne Rose“
und das Schloss Burgk, das eine
Silbermannorgel beherbergt.
Das Schiefermuseum in Stein-
bach erinnert an die Herstellung
von Schiefertafeln und Griffeln.
Die Gedenkstätte Buchenwald
oberhalb von Weimar dokumen-
tiert die dunkle Seite der deut-
schen Geschichte. In der Haupt-
stadt Erfurt sind vor allem der
Dom und die Krämerbrücke se-
henswert. Weitere Ziele sind
Eisenach mit der Wartburg, das
Kyffhäuserdenkmal und das
großartige Panoramagemälde
von Werne Tübke in Bad Fran-
kenhausen.
Termin: Mittwoch, 25. März
2020
Beginn: 15.00 Uhr
Ort: Bad Steben, Senioren-
wohnpark, Ebene 6, Dr.-Geb-
hardt-Steuer-Straße 22 - 32
Referent: Fred-J. Jansch
Gebühr: 3 Euro

VHS Bad Steben
Geschäftsstelle
und Anmeldung:
Markt Bad Steben
Rathaus – Hauptstraße 2
95138 Bad Steben
Telefon (0 9288) 7438
E-Mail vhs@badsteben.de
Leitung:Willi Prechtl

Gesonderte Anmeldung
für Vorträge und Kurse
im Seniorenwohnpark:
Elke Leupold, Seniorenwohn-
park, Dr.-Gebhardt-Steuer-
Straße 22 – 32
95138 Bad Steben
Telefon (09288) 920101
Fax (09288) 920109

Stadtmeisterschaft imMannschaftsmucken:
Jubiläum bei denMuckfreunden Culmitz
Naila - Bereits zum 20. Mal fin-
det in diesem Jahr die traditio-
nelle Nailaer Stadtmeister-
schaft im Mannschaftsmucken
statt. Die von Charly Weber
erstmals ins Leben gerufene
Veranstaltung wird diesmal in
der Culmitzer Turnhalle von
den Muckfreunden Culmitz,
den Gewinnern des letzten Jah-
res, ausgetragen.
Während man 2001 mit sieben
Mannschaften beim SKK Fran-
kenwald Naila startete, steiger-
te sich die Teilnehmerzahl auf

das Rekordhoch von 26 Mann-
schaften bei der FFW Culmitz
im Jahr 2013.
Den vom damaligen Sportrefe-
rent Klaus Albert gestifteten
Wanderpokal konnten bisher
die FT Naila, der Stammtisch
„Die Spechte“, der SKC 63 Nai-
la, der Kleintierzuchtverein
Marlesreuth, die Muckfreunde
Culmitz und die CSU Naila ein-
mal gewinnen. Zweimal ge-
wannen die FFW Culmitz, der
FSV Naila und der MEC Marx-
grün. Dreimal gewann der SKK

Frankenwald Naila und der
OGVNaila schon viermal.
Das Turnier findet am Sams-
tag, den 21. März um 18.00
Uhr in der Turnhalle Culmitz
statt.
Um den Zusammenhalt zwi-
schen den Vereinen zu stärken,
freuen sich die Muckfreunde
Culmitz bei Bier, einem Essen
und einem guten Blatt auf ein
paar schöne Stunden.
INFO:
Nähere Infos gibt es unter der
Telefonnummer 09282/5356.

Jahreshauptversammlung
Förderverein
Wasserwacht

OG Schwarzenbach a. Wald
Hiermit laden wir alle Mitglieder zur Jahres-
hauptversammlung am

01.03.2020 um 13.30 Uhr
in das Philipp-Wolfrum-Haus ein.

Tagesordnung

1. Bericht 1.Vorsitzender
2. Bericht Kassier
3. Bericht Kassenprüfer
4. Verschiedenes

Jörg-Steffen Höger, 1. Vorsitzender

Wasserwr acht
Schwarzenbach
a.Wald

Einladung zur
Jahreshauptversammlung
Sonntag, den 1. März um 14.30 Uhr

im Philipp-Wolfrum-Haus
Marktplatz 17

Tagesordnungspunkte
1. Begrüßung durch die 1. Vorsitzende
Karin Höger

2. Berichte der Vorstandschaft
3. Entlastung der Vorstandschaft
4. Ehrungen
5. Sonstiges

Dazu werden alle Mitglieder recht
herzlich eingeladen.

Karin Höger, 1. Vorsitzende
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Amtliche Mitteilungen der Gemeinde Berg

Gemeinde Berg
Kirchplatz 2, 95180 Berg
Telefon 09293/943-0
Telefax 09293/943-22
E-Mail: gemeinde@berg-ofr.de
Internet: www.gemeindeberg.de
Facebook: https://www.facebook.com/gemeinde.berg
Instagramm: https://www.instagram.com/gemeinde_berg_oberfranken/

Konten der Gemeindekasse
VR-Bank Fichtelgebirge-Frankenwald eG
IBANDE02 7816 0069 0001 0113 08
BICGENODEF1MAK
Sparkasse Hochfranken
IBAN: DE34780500000380004366
BIC: BYLADEM1HOF

Konten des Kommunalunternehmens
VR-Bank Fichtelgebirge-Frankenwald eG
IBANDE70 7816 0069 0000 1893 67
BICGENOF1MAK
Sparkasse Hochfranken
IBAN: DE08780500000220668172
BIC: BYLADEM1HOF

Parteiverkehr
Montag 08.00-12.30 Uhr und 13.30-16.30 Uhr
Dienstag 08.00-12.30 Uhr
Mittwoch 08.00-12.30 Uhr
Donnerstag 08.00-12.30 Uhr und 13.30-17.30 Uhr
Freitag 08.00-12.30 Uhr

Für Standesamtsangelegenheiten wenden Sie sich bitte
an das Standesamt Naila Tel.Nr. 09282/6850.

Klärwärter/Abwasser Störungsmeldungen 0151/27032234
SüdWasser GmbH – Störungsmeldung 09283/8612243
Stromversorgung bayernwerk anstatt Stromversorgung E.ONBayern AG *
Servicenummern
Entstörungsdienst Strom Tel.: 0941 - 28003366
Technischer Kundenservice Tel.: 0941 - 28003311 *
Anfragen zu EEG-Anlagen (Photovoltaik) Fax: 0941 - 28003312
* Mo - Do 7.30 bis 16 Uhr Fr 7.30 bis 15 Uhr

Störungsnummer Licht- und Kraftwerke
Helmbrechts GmbH, GASVERSORGUNG 09252/704-0
Notruf 112
HVO-Notruf 112

Liebe Vereinsvorstände,
in Zukunft ist es möglich, dass Veranstaltun-
gen und die Checkliste für den Jugendschutz
als Formular auf der Homepage direkt ausge-
füllt und abgeschickt werden können. Das For-
mular finden Sie auf der Homepage unter Ver-
anstaltungen > Antragsformular oder alternativ
können Sie auch den QR-Code einscannen.
Ihre Hauptverwaltung
Gemeinde Berg

Anmeldung von Veranstaltungen

Besprechungszimmer im Berger Rathaus - Haupteingang
Öffnungszeiten berg.netz-Büro:
am 2. Dienstag imMonat von 14.00-15.00 Uhr
Neue Telefonnummer: 09293 / 943 – 14
Außerhalb der Sprechstunde im Büro erreichen Sie uns
(Mo - Fr, 09 -12 Uhr) unter der Mobilnummer:
0151/108 44 725

Nachbarschaftshilfebüro berg.netz:

Die Gemeinde Berg gratuliert zumGeburtstag

HerrnDieter Langheinrich (Gottsmannsgrün)
zum 70.Geburtstag am 07.03.

IMPRESSUM

Verantwortlich für den Lokalteil Berg:
Erste Bürgermeisterin Patricia Rubner,
Telefon: 09293/943-0, Fax: 09293/94322;
E-Mail: gemeinde@berg-ofr.de;
Redaktion allgemeiner Teil:Nicole Roesmer,
E-Mail: redfrankenwald@kurier.de;

Herausgeber:
Nordbayerischer Kurier Zeitungsverlag GmbH (HRB 34),
Theodor-Schmidt-Str. 17, 95448 Bayreuth;
Anzeigen:Agentur Pilz,
Erscheinungsweise:Wöchentlich freitags,
Redaktionsschluss:Dienstag, 10 Uhr,
Satz:Nordbayerischer Kurier;
Druck:Druckzentrum Hof,
Gesamtauflage: 16 000;
Titelfoto: Projekt Adi und Adine startet an der Grundschule Berg

VHS im Landkreis Hof

Die Volkshochschule Berg bietet aktuell folgende Kurse an:

Achtsamkeitstraining
Der effektive Schutz vor unnötigen Stress im Alltag

Achtsamkeit bedeutet meine Sehnsucht
spüren, meine Wünsche erkennen, mir klar
werden, was mich glücklich und zufrieden
macht. Das alles ist in unserem oft stressigen
und erfolgsorientierten Alltag nicht immer ein-
fach und bei dem Einen oder Anderen irgend-
wann, irgendwo verloren gegangen. Erfahren
Sie, wie Sie mit Achtsamkeit sich wieder be-
wusst wahrnehmen, den Augenblick genießen
können und in Stresssituationen oder schwie-
rigen Gesprächen ruhiger und gelassener
reagieren. Hilfreiche einfache Übungen können
sofort erfolgreich in Ihrem Alltag integriert
werden. Ein Abend nur für IhrWohlbefinden.

Termin: Dienstag, 21. April 2020
von 19.00 bis 22.00 Uhr
Ort: Dorfgemeinschaftshaus Bug
Leitung: Elke Sachs, Gesundheitspädagogin
Gebühr: 15,00 EUR

Anmeldeschluss: 14. April 2020
Bitte mitbringen: bequeme Kleidung und warme Socken

Anmeldung:
Tanja Kinze, Gemeinde Berg, Kirchplatz 2, 95180 Berg
Tel.Nr. 09293/943-0,
Fax Nr. 09293/943-22, email: t.kinze@berg-ofr.de
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Die JBWbewegte sich durch den BergerWinkel
Am Sonntag, den 16. Februar,
traf sich die Jugend für den Ber-
ger Winkel mit interessierten
Bürgerinnen und Bürgern in
Berg und den Ortsteilen Hader-
mannsgrün, Schnarchenreuth,
sowie Eisenbühl, um gemein-
sam nach Geiersberg zu wan-
dern. Dort erwartete Alle ein
großzügiges Buffet aus selbst
gebackenen Kuchen & Torten,
sowie herzhaften Köstlichkei-
ten, wie Obazda und Kochkäse.
Während des gemütlichen Bei-
sammenseins in der voll besetz-
tenMaschinenhalle, stellten sich
die Kandidatinnen und Kandi-
daten persönlich vor, um den
Gästen Ihren Ideen und Vorha-
ben für den Berger Winkel zu
präsentieren. Im Anschluss fand
ein reger Austausch zwischen
der JBW und den Besuchern
statt. An dieser Stelle bedanken
wir uns noch einmal recht herz-
lich bei allen unseren Gästen, für
die zahlreiche Teilnahme und
die interessanten Gespräche.
Ebenso gilt unser Dank der Fa-
milie Lanitz, für die Bereitstel-
lung der Örtlichkeiten und die
tatkräftige Unterstützung. Wir
freuen uns alle Bürgerinnen und
Bürger bei unseren kommenden
Veranstaltungen begrüßen zu
dürfen.

Die JBW lädt zurWinterparty ein

Am Samstag, 29. Februar, ab 19.30 Uhr sind alle Feierlustigen
aus dem Berger Winkel, in die alte Schreinerei Ebert im Schlegel-
weg 13 eingeladen, um mit uns – der
JBW – einen stimmungsvollen Abend
zu verbringen. Für gute Musik und das
leibliche Wohl ist bestens gesorgt.
Der Erlös der Veranstaltung kommt
der Jakobus-Kindertagesstätte zu
Gute.

Wir freuen uns auf Ihren/euren
Besuch!

Wie wähle ich richtig – Informations-
veranstaltung der JBW in Bug

AmMittwoch, den 04. März, ab 19.30 Uhr möchten wir - die Ju-
gend für den Berger Winkel - Sie alle, recht herzlich zu unserer In-
formationsveranstaltung „Wie wähle ich richtig“ in das Dorfge-
meinschaftshaus in Bug einladen. Es werden alle wählbaren Lis-
ten von Landrat, Kreisrat, Bürgermeister und Gemeinderat vor-
gestellt und Informationen zum Wahlsystem gegeben. Natürlich
möchten unsere Kandidatinnen und Kandidaten auch hier noch
einmal die Möglichkeit nutzen, uns Ihnen persönlich vorzustellen.
Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt. Wir freuen uns über
zahlreiche Teilnahme aller interessierten Bürgerinnen und Bür-
gern aus demBergerWinkel.

Jahreshauptversammlung des OGV Tiefengrün/Gottsmannsgrün

Holm Schmidt im Amt bestätigt
Die Jahreshauptversammlung
des OGV Tiefengrün/Gotts-
mannsgrün fand im Gasthaus
„Zur Hulda“ statt.
Der Vorsitzende, Holm Schmidt,
begrüßte alle Mitglieder, die
erste Bürgermeisterin Patricia
Rubner und die Gemeinderäte
Hans-Jürgen Kießling und Hans
Zeeh, recht herzlich.
Nach einer Schweigeminute zu
Ehren der verstorbenen Mitglie-
der begann der Abend mit einen
gemeinsamen Essen.
Die Tagesordnung wurde ver-
lesen, woraufhin die Protokoll-
führerin, der Vorstand, die Kas-
siererin und die Jugendleiterin
ihre Berichte verlasen bezie-
hungsweise zur Einsicht ausleg-
ten. Danach folgte die Entlas-
tung der Vorstandschaft. Holm
Schmidt berichtete über die vie-
len Aktivitäten die im Vereins-
jahr stattgefunden haben. Be-

sonderen Dank ging an alle flei-
ßigen Helfer für den unermüd-
lichen Einsatz zum Erdbeer- und

Backofenfest. Er bedankte sich
bei der FFW Tiefengrün, der
Dorfgemeinschaft Untertiefen-

grün, der Gemeinde Berg und
dem Grünteam. Diese Jahr wur-
den die Mitglieder, Annelore

Giebner, Beate Wolfrum, Caro-
line Freifrau von Waldenfels,
Bernd Bley und Dietmar Burger
für ihre 25-jährige Mitglied-
schaft geehrt.
Als nächster Punkt standen die
Neuwahlen auf dem Programm.
Im Amt bestätigt wurde Holm
Schmidt als Vorsitzender des
Vereins, sein Stellvertreter Peter
Wolfrum und die Kassiererin
Doris Bunzmann.
Neu im Amt ist die Schriftführe-
rin Annett Jahn. Anja Baumgär-
tel wurde zur Jugendleiterin ge-
wählt. Die Beisitzer sind Monika
Kleeberg, Doris Grünert, Andrea
Müller und Reinhard Grünert.
Nach der zügigen, reibungslo-
sen Neuwahl gratulierte die
Bürgermeisterin Patricia Rub-
ner, der Vorstandschaft und
wünscht allen weiterhin viel
Einsatzfreude und Gelingen bei
der Ausübung ihres Ehrenamtes.

Die neue Vorstandschaft des OGV Tiefengrün/ Gottsmannsgrün und die geehrte Annelore Giebner von
links: 1. Bürgermeisterin Particia Rubner, Monika Kleeberg, Annett Jahn, Annelore Giebner, Doris Grünert,
Doris Bunzmann, Holm Schmidt, Anja Baumgärtel, Andrea Müller, Reinhard Unglaub und Hans-Jürgen
Kießling
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SV Berg – Tischtennis

Samstag, 29.02.
18.00 Uhr: Bezirksliga Herren:

TTC Hof III – SV Berg

18.00 Uhr: Bezirksklasse B Herren:
SVBerg III – SVMarlesreuth

19.00 Uhr: Bezirksklasse DHerren:
SVBerg V – TTC Köditz IV

Kandidaten stellen sich vor

Am Montag, 1. März, laden CSU und Parteifreie Wähler unter
demMotto „Unsere Kandidaten stellen sich vor“ in das Gasthaus
Gebhardt nach Schnarchenreuth ein. Die Veranstaltung beginnt
um 19.30 Uhr. Alle Schnarchenreuther Wählerinnen und Wähler,
aber natürlich auch die Gesamtbevölkerung sind zu dem Termin
herzlich eingeladen! Wer die Kandidaten von CSU und Parteifrei-
enWählern noch persönlich kennen lernenmöchte, sollte den Ter-
min nutzen, da die Wahlveranstaltungen dann in allen Ortsteilen
stattgefunden haben und in Schnarchenreuth beendet werden.
Und im Rahmen der Kommunalwahl kommen die Kandidatinnen
und Kandidaten von CSU und Parteifreien Wählern auch wieder
mit dem „Wienermobil“ an den Samstagen in alle Ortsteile. Am
Samstag, 29. Februar,macht dasWienermobil Station um 10 Uhr
in Gottsmannsgrün am Feuerwehrhaus, um 11 Uhr in Bug am
Dorfgemeinschaftshaus und um 12 Uhr in Bruck am Feuerwehr-
haus.

CSU und ParteifreieWähler

Rundfahrt durch
den BergerWinkel
Zu einer Rundfahrt durch den
gesamten Berger Winkel hatten
CSU und Parteifreie Wähler im
Rahmen des Kommunalwahl-
kampfes alle Bürgerinnen und
Bürger ab 66 Jahren mit einem
persönlichen Anschreiben ein-
geladen. Aber natürlich konnten
sich auch alle anderen Interes-
sierten für die Fahrt durchs Ge-
meindegebiet anmelden, so dass
die Veranstaltung einen sehr
guten Zuspruch verzeichnen
konnte. Nach Zustiegsmöglich-
keiten in allen Ortsteilen begann
die Informationsfahrt mit zwei
Bussen in Bruck, wo die Maß-
nahmen der Dorferneuerung er-
klärt wurden, über die Gemein-
deverbindungsstraße nach Bug,
die ebenfalls nach Ostern neu
gebaut wird, zum Dorfgemein-
schaftshaus. Dort gab Gemein-
derat Armin Vogel einige inter-
essante Zahlen, Daten und Fak-
ten zum neuen Haus in der Orts-
mitte in beiden Bussen bekannt.
Die nächste Station war Gotts-
mannsgrün, wo die Kanalbau-
maßnahme mit Straßenbau in
2021 starten soll. Gemeinde-
ratskandidat Moritz von Küns-
berg erklärte, welche Pläne er
mit seinem Anwesen in der
Ortsmitte von Gottsmannsgrün
in der Zukunft hat und stellte

seine Ziele und Vorstellungen
für seine Kandidatur für den Ge-
meinderat vor. Auch in Schnar-
chenreuth steht eine Kanalbau-
maßnahme an, auf die bei der
Durchfahrt hingewiesen wurde.
Über Rudolphstein, vorbei am
Platz des ehemaligen Gasthofes
Vogel, wo in den Bussen erklärt
wurde, wie das Gelände in die-
sem Jahr angelegt werden soll,
ging’s über Eisenbühl nach Ha-
dermannsgrün, wo ebenfalls die
anstehenden Maßnahmen im
Wasser- und Kanalbau, im Stra-
ßenbau und in der einfachen
Dorferneuerung näher erläutert
wurden. Auch an der Schule
wurde kurz haltgemacht, wo
Patricia Rubner und Hans Zeeh,
die die „Reiseleitung“ in den
beiden Bussen übernommen
hatten, die neue Digitalausstat-
tung vorstellten und erklärten,
dass aktuell ein Glasfaseran-
schluss direkt ins Schulgebäude
gelegt wird. Den Abschluss der
Rundfahrt durch das Gemeinde-
gebiet bildete ein Abstecher
nach Rothleiten, wo Rubner und
Zeeh die neu gebaute Vakuum-
entwässerung vorstellten und
die Ausweichbucht, die nach
dem Abriss der alten Fabrik ent-
standen ist, kurz zeigten. Im An-
schluss an die Rundfahrt lud die

Frauen Union Berger Winkel
zum Kaffeetrinken in das Mehr-
zweckgebäude ein. Die rund 90
Gäste lobten das sehr reichhal-
tige Kuchen und Tortenbuffet,
für das FU-Vorsitzende Katrin
von Mammen und ihre fleißigen
Damen in gewohnt professio-
neller Weise gesorgt hatten, und
freuten sich über die vielen In-
formationen, die während der
Rundfahrt weitergegeben wur-
den. Auch die anwesenden Kan-
didatinnen und Kandidaten
stellten sich und ihre Ziele für
die Gemeindeentwicklung per-
sönlich vor und beantworteten
noch die eine oder andere Fra-
ge. Landrat Dr. Oliver Bär war
ebenfalls am Samstagnachmit-
tag anwesend und erläuterte in
seiner kurzen Ansprache seine
Ziele für die Weiterentwicklung
im Landkreis Hof. Am Ende
wurden alle Teilnehmer vom
Busunternehmen Heiner Reisen
wieder zurück in ihren Ortsteil
gebracht. Vorgeschlagen wurde,
die Rundfahrt regelmäßig alle
zwei bis drei Jahre durchzufüh-
ren, um die Neuerungen und
Veränderungen im Berger Win-
kel vor Ort zu erklären. Diesen
Vorschlag nahmen CSU und
ParteifreieWähler gerne auf und
versprachen eineWiederholung.

Mundartabend

Mundart-Lieder, heitere Geschichten und ein Vortrag über Ge-
schichte und Herkunft unserer Mundart mit gemütlichen Beisa-
mensein - das alles erwartet die Besucher des Mundartabends
am Freitag, 13. März, ab 19.00 Uhr im Gasthaus Gebhardt in
Schnarchenreuth. Es lädt ein: Die Berger-Winkel-Mundart-Grup-
pe. Der Eintritt ist frei!

Für unsere Gemeinde Berg:
Die SPD packt’s an!

Der SPD-Ortsverein Region Berg lädt zu den
nächsten Veranstaltungen im Rahmen des
Wahlkampfs ein. Am 06.03. findet um 19.30 Uhr eine Wahlver-
sammlung mit Landratskandidat MdL Klaus Adelt und natürlich den
Kandidatinnen und Kandidaten der Berger SPD in Eisenbühl im
Gasthaus „Zum Gupfen“ statt. Die Versammlung dient zur Infor-
mation über das Wahlprogramm und dem gegenseitigen Kennen-
lernen. Am Samstag, 07.03. findet dann ab 20 Uhr die erste Ü30-
Party im Berger Winkel mit DJ Armin im Mehrzweckgebäude Berg
statt. Alle Feier- und Tanzwütigen sind hierzu herzlich eingeladen.
Am Sonntag, 08.03. besuchen die Kandidatinnen und Kandidaten
dann um 14.00 Uhr Rudolphstein um mit den Bürgern ins Ge-
spräch zu kommen. Treffpunkt ist das Feuerwehrgerätehaus. Ab
15.00 Uhr ist Schnarchenreuth die nächste Station, hier stehen
die Kandidatinnen und Kandidaten den Einwohnern an der Schwe-
den-Jause Rede und Antwort. Die SPD würde sich freuen, wenn
die Bevölkerung diese Möglichkeiten zum politischen Austausch
zahlreich nutzen würde.
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WIRFÜREUCH!

Am Samstag, 7. März startet im
Morgengrauen der Bergmara-
thon der ÜWG BergerWinkel.
Mit dem Bus gehen die Kandi-
datinnen und Kandidaten auf
Tour durch die Außenorte, um
mit Ihnen ins Gespräch zu kom-
men. Dabei freuen wir uns auf
interessante Diskussionen über
die Dinge, die Sie im Alltag be-
wegen. Bürgermeisterkandidat
Thomas Behr und sein Team
stehen Ihnen zur Verfügung.
Gemeinsam mit Ihnen können
wir vieles erreichen. Stärkung
des Ehrenamtes und unserer
Vereine, Sicherung unserer

eigenen Trinkwasserversor-
gung, der Schulstandort Berg
und Lebensqualität für alle Ge-
nerationen sind unsere Themen.
Dabei stehen wir für Unabhän-
gigkeit, Bodenständigkeit und
Bürgernähe. Wir setzen auf die
Innovationskraft und den Fleiß
unserer Menschen im Berger
Winkel, die mit ihrem Engage-
ment täglich dazu beitragen,
dass unsere Heimat ein attrakti-
ver Platz zum Leben ist und
bleibt.
Bei Tee mit Rum (natürlich auch
ohne) und Gebäck können Sie
unsere Kandidatinnen und Kan-

didaten treffen und mit ihnen
diskutieren. Mit ein bisschen
Glück am Glücksrad können Sie
dann eine Tagesfahrt zu einem
Weihnachtsmarkt gewinnen.
Natürlich können Sie auch ger-
ne die ganze Tour mit uns ma-
chen.
Ab 17:00 Uhr ist gemütlicher
Ausklang der Fahrt in Schnar-
chenreuth am Wohnmobilpark-
platz Gebhardt, wo auch die
Verlosung der Tagesfahrt mit
der Fahrwelt Rödel stattfindet.

Wir freuen uns auf Sie.
Ihr TeamÜWGBergerWinkel

Bergmarathonmit den Kandidatinnen
und Kandidaten der ÜWGBergerWinkel

Fahrplan für unseren Bergmarathon:

07.30 Uhr Berg Ortsmitte
08.30 Uhr Rothleiten An der ehemaligen Fabrik
09.15 Uhr Hadermannsgrün Dorfplatz
10.00 Uhr Eisenbühl Feuerwehrhaus
10.45 Uhr Rudolphstein Feuerwehrhaus
11.30 Uhr Untersachsenvorwerk Dorfmitte
12.00 Uhr Obersachsenvorwerk Dorfhock
12.30 Uhr Moos Dorfteich
13.15 Uhr Bruck Feuerwehrhaus
14.00 Uhr Bug Dorfgemeinschaftshaus
14.45 Uhr Gottsmannsgrün Feuerwehrhaus
15.30 Uhr Untertiefengrün Bushäuschen
16.15 Uhr Obertiefengrün Hulda
17.00 Uhr Schnarchenreuth Wohnmobilparkplatz

Gebhardt

Neuwahlen beimOGV-Rudolphstein
Vorsitzende Carola Grosch
blickte auf ein ereignis- und
arbeitsreiches Jahr zurück. Es
wurden wieder zahlreiche
Arbeitseinsätze geleistet, ein
Ausflug zum Zwiebelmarkt nach
Weimar gemacht und sich am
Wiesenfestumzug beteiligt. Das
Highlight des Jahres war jedoch
wieder das Bobbycar -Rennen
zur Kärwa, welches gemeinsam
mit Stammtisch und Feuerwehr
abgehalten wurde. Mit einer
Märchenwanderung von Rudol-
phstein über Pottiga nach Eisen-
bühl hat sich der Vereinmit einer
Kinderschar am Ferienpro-
gramm der Gemeine Berg be-
teiligt. Auch das traditionelle
Herbstfest Anfang September
mit Rehragout, Kürbissuppe,

Kaffee und Kuchen sowie beleg-
ten Broten war wieder ein voller
Erfolg. Im Dezember wurde bei

Familie Brendel in Moos die all-
jährliche Nikolausfeier abgehal-
ten. Bei den Neuwahlen wurde

Inge Mohr als neue Vorsitzende
gewählt, nachdem Carola
Grosch sich für dieses Amt nicht

mehr zur Wahl stellte. 2. Vorsit-
zende: Doris Ebert, Kassiererin:
Erika Weitermann, Schriftfüh-
rerin: Christine Langewiesche.
Bei den Beisitzern wurde Paul
Langheinrich, der aus Alters-
gründen nicht mehr zur Verfü-
gung stand, durch Gunther Si-
mon ersetzt. Weitere Beisitzer:
Carolin Langheinrich, Carola
Grosch, Jürgen Weitermann,
Günter Ebert und Lothar Bren-
del. Am Ende der Versammlung
bedankte sich Carola Grosch bei
allen Helfern und der gesamten
Vorstandschaft für die jahrelan-
ge Unterstützung und für die ge-
leisteten Arbeitseinsätze. Der
neuen Vereinsleitung wünschte
sie gutes Gelingen und alles Gu-
te für die Zukunft.

Thomas Behr
Ihr

Bürgermeister-
kandidat
mit Herz

für unseren
Berger Winkel
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VERANSTALTUNGEN in Berg

28.02. 19.30 Uhr Feuerwehr Berg Jahreshauptversammlung Gasthaus Zur Traube, Berg

28.02. Feuerwehr Tiefengrün Vereinsmuckmeisterschaft

29.02. ab 10.00 Uhr CSU Berger Winkel Wienermobil Gottsmannsgrün, Bug, Bruck
29.02. 14.00 Uhr VDK Ortsverband Berg Jahreshauptversammlung Kleintierzüchterheim Berg, Rothleitener Weg

29.02. ab 19.30 Uhr Jugend für den Berger Winkel Winterparty Schreinerei Ebert, Berg

02.03. 19.30 Uhr CSU Berger Winkel Unsere Kandidaten stellen sich vor Schnarchenreuth, Gasthaus Gebhardt
03.03. 09.00 Uhr Seniorenunion Berger Winkel Frühstücken Gasthaus Zur Hulda, Tiefengrün

03.03. 19.30 Uhr ÜWG Berger Winkel Monatsstammtisch Gasthaus Gebhardt, Schnarchenreuth

03.03. 19.30 Uhr Feuerwehren im Berger Winkel Gemeinschaftsunterricht Mehrzweckgebäude

04.03. 14.00 Uhr Seniorenunion Berger Winkel Spielenachmittag Gemeinschaftshaus Lamitz

04.03. 14.30 Uhr VdK Berg Gemütlicher Kafff eetrefff – Gäste willkommen! Café Royal (an der Kirche)

04.03. ab 19.30 Uhr Jugend für den Berger Winkel „Wie wähle ich richtig“ Infos zur Wahl Dorfgemeinschaftshaus Bug

04.03. 19.30 Uhr Kirchengemeinde Berg Passionsandacht Sakristei

06.03. 19.00 Uhr CSU Berger Winkel Starkbierfest Gewölbe Familie von Künsberg,
Gottsmannsgrün

06.03. 19.30 Uhr SPD Ortsverein Berg Wahlversammlung mit Klaus Adelt Eisenbühl, Gasthaus zum Gupfen
06.03. 19.30 Uhr Feuerwehr Berg Monatsabend Feuerwehrhaus Berg

07.03. 07.30 Uhr ÜWG Berger Winkel Berg Marathon Busfahrt, alle Ortschaften

07.03. 17.00 Uhr Fanto Stammtisch Nachtwanderung

07.03. 19.00 Uhr Jagdgenossenschaft Rudolphstein Jagdessen Meister Bär Hotel, Anmeldung unter
0170/9337613

07.03. 19.30 Uhr Frankenwaldverein Jahreshauptversammlung mit Neuwahlen

07.03. 20.00 Uhr SPD Ortsverein Berg Ü30-Party mit DJ Armin in Berg Mehrzweckgebäude

08.03. ab 14.00 Uhr SPD Ortsverein Berg Bürgergespräche Rudolphstein, Schnarchenreuth

10.03. 09.00–11.00 Uhr MEHRGENERATIONEN TREFF
Berg

Frühstückstreffen –
Gäste willkommen

BergHütte (alter AH Berg)

10.03. 14.00–16.00 Uhr Kirchengemeinde Berg Seniorennachmittag Luthersaal Berg

10.03. 20.00 Uhr Kirchengemeinde Berg Konfirmanden-Elternabend Luthersaal Berg

10.03. 20.00 Uhr Fanto Stammtisch Monatssitzung

11.03. 19.30 Uhr Kirchengemeinde Berg Passionsandacht Sakristei

13.03. 19.00 Uhr Berger Winkel Mundart Mundart-Abend Gasthaus Gebhardt, Schnarchenreuth

14.03. 10.00 Uhr CSU Berger Winkel Wienermobil Berg

14.03. 10.00 Uhr SPD Ortsverein Berg Infostand in Berg Bushäuschen Sparkasse

14.03. 19.30 Uhr Stammtisch Vorderlader Jahreshauptversammlung Gasthaus Gebhardt, Schnarchenreuth

15.03. 08.00–18.00 Uhr Gemeinde Berg Kommunalwahl

17.03. 19.30 Uhr Kirchengemeinde Berg Kirchenvorstandssitzung Gemeindehaus

18.03. 19.00 Uhr Seniorenunion Berger Winkel Jahreshauptversammlung Gasthaus Schimmel, Steinbühl

18.03. 19.30 Uhr Kirchengemeinde Berg Passionsandacht Sakristei

20.03. 19.00 Uhr BRK Bereitschaft Berg Jahreshauptversammlung Gasthaus Zur Traube, Berg

20.03. Wassergenossenschaft Tiefengrün Jahreshauptversammlung

21.03. 15.00 Uhr TV Berg Kinderkino „Rocca verändert die Welt“ Luthersaal

21.03. 15.00 Uhr R.K.B. Solidarität Eisenbühl Landesliga Spieltag Christian-Wolfrum-Schule Hof

21.03. 19.45 Uhr Kirchengemeinde Berg Bibel und mehr Gemeindehaus

21.03. Frankenwaldverein Berg Bullenkopfessen Wanderheim Rothleiten

24.03. 19.30 Uhr ÜWG Berger Winkel Jahreshauptversammlung Gasthaus Zur Hulda, Tiefengrün

24.03. FU Berger Winkel Osterbasteln

25.03. 19.30 Uhr Kirchengemeinde Berg Passionsandacht Sakristei

26.03. 18.00 Uhr Feuerwr ehr Berg Jugendabend Feuerwr ehrhaus Berg

27.03. 16.30–19.00 Uhr Jakobus-Kita Berg Kleiderbasar Mehrzweckgebäude Berg

27.03. 19.00 Uhr R.K.B. Solidarität Eisenbühl Muckmeisterschaft Gasthaus Zum Gupfen, Eisenbühl

27.03. 18.00 Uhr Feuerwwr ehr Berg Muckturnier vereinsintern Feuerwwr ehrhaus Berg
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Aus dem Rathaus der Gemeinde Berg

FC Saaletal Berg

Spiele
Freundschaftsspiel
Sonntag 01.03. 14.30 Uhr in Berg
FC Saaletal Berg : VFBWölbattendorf

Hallentraining derMannschaften

Herren
Hallentraining, jeden Donnerstag um 19.30 Uhr
in der Schulsporthalle Berg

Hallentraining der Jugendmannschaften
A-Junioren: Mittwoch 17:30 bis 19:30 Uhr

im Turnerheim Hirschberg
B-Junioren: Dienstag 18:30 bis 20:00 Uhr

im Turnerheim Hirschberg
C-Junioren: Montag 17:30 bis 19:00 Uhr in Töpen
D-Junioren: Montag 17:00 bis 18:30 Uhr

im Turnerheim Hirschberg
E-Junioren: Montag 17:30 bis 19:00 Uhr Schule/Hirschberg

Donnerstag 17:00 bis 19:00 Uhr
Schulturnhalle/Berg

F-Junioren: Dienstag 16:15 bis 17:45 Uhr Schulturnhalle/Berg
Freitag 16:00 bis 17:30 Uhr
im Turnerheim Hirschberg

G-Junioren: Mittwoch 16:00 bis 17:30 Uhr
Turnerheim Hirschberg
Freitag 16:00 bis 17:00 Uhr Schulturnhalle/Berg

AH-Mannschaft
Hallentraining, jedenMittwoch um 19.30 Uhr
in der Schulsporthalle Berg
Frauen undMädchen
Hallentraining, jedenMittwoch um 19.30 Uhr
in der Schulsporthalle Berg

Fußball! auch bei uns ...... Frauensache
Wir suchen noch Spielerinnen, die Lust haben, bei uns
Fußball zu Spielen. Frauen undMädchen die Spaß am
Fußballspielen haben und nach einer Niederlage nicht
gleich den Kopf in den Sand stecken. Anfänger sind bei
uns herzlich willkommen.
Meldet Euch einfach bei: Theresa Jordan
Mobil.: 0171 3174947

Das Foto zeigt den Jubilar Edwin Wurzbacher mit den jüngsten der Familie, Urenkel Konstantin, der am 2. Ja-
nuar seinen ersten Geburtstag feierte und Gattin Loni mit Urenkelin Sophia sowie (von links) Schwiegersohn
Günter Ebert und Tochter Doris Ebert, Enkel Markus Ebert und Freundin Franziska Reintsch, Enkel Christian
Ebert, Bürgermeisterin Patricia Rubner und Sohn ErichWurzbacher.

Ältester Einwohner des BergerWinkels feierte Geburtstag

EdwinWurzbacher wurde 99
Der älteste Einwohner des Ber-
ger Winkels, Edwin Wurzbacher
feierte in den eigenen vier Wän-
den im Berger Ortsteil Rudol-
phstein, seinen 99. Geburtstag.
Drei Kinder, sechs Enkel und
drei Urenkel mit Sina, Sophia
und Konstantin gehören zur Fa-
milie des Jubilars, der älteren
Rudolphsteinern noch als Was-
ser- und Klärwart in Erinnerung
sein dürfte. Das Amt führte Ed-
win Wurzbacher bis zu seinem
71. Lebensjahr aus und mittler-

weile ist Enkel Christian Ebert in
die Fußstapfen des Großvaters
getreten, aber nur als Klärwär-
ter, da es die Kombination Klär-
undWasserwart nichtmehr gibt.
Edwin Wurzbacher hat übrigens
seinem Heimatdorf, außer wäh-
rend des Krieges als Soldat, nie
den Rücken gekehrt und ist zu-
dem das einzige noch lebende
Gründungsmitglied des Obst-
und Gartenbauvereins Rudol-
phstein. Auch dem Feuerwehr-
verein hält er noch die Treue und

hier blies er in früherer Zeit als
Trompeter den Alarm. Aber
schon lange übernehmen dies
Sirene und Funkwecker. In die
Schar der Gratulanten reihte
sich auch Bürgermeisterin Pa-
tricia Rubner, die zugleich die
Glückwünsche von Landrat Dr.
Oliver Bär überbrachte,wie auch
Pfarrer Harald Losch und Ver-
treter des Obst- und Gartenbau-
vereins Rudolphstein ein. Alle
wünschten natürlich Gesund-
heit.

Bullenkopf-Essen
imWanderheim Rothleiten

Der Frankenwaldverein Berg lädt am Samstag, 21. März, zum
Bullenkopf-Essen ins Wanderheim nach Rothleiten ein. Das Es-
sen gibt es ab 17 Uhr, es wird auch über die Straße verkauft (aber
nur mit Vorbestellung). Wegen der Essens-Bestellung und Platz-
reservierung ist eine Anmeldung unbedingt erforderlich bis
19.03.2020 bei Dieter Narr unter: Tel. 09293 1421 o.
0152/29382098.

Haushaltsplan
liegt aus

Der Haushaltsplan der Evan-
gelisch-Lutherischen Kirchen-
gemeinde Berg für das Rech-
nungsjahr 2020 liegt vom 2. bis
9. März 2020 zur Einsichtnah-
me durch die Kirchengemein-
deglieder im Evangelisch-Lu-
therischen Pfarramt Berg auf.

Jagdgenossenschaft Rudolphstein

Herzliche Einladung zum Jagdessen am Samstag, 07. März, um
19.00 Uhr imMeister Bär Hotel Frankenwald in Rudolphstein. Um
Anmeldung wird bis 01.03.2020 unter 0170/9337613 oder
09293/800982 gebeten.

Ortsgruppe Berg e.V.
des Frankenwaldvereins e.V.

Einladung
Hiermit laden wir alle Mitglieder zu unserer
diesjährigen Jahreshauptversammlung am
7. März 2020 um 19.30 Uhr
imWanderheim Berg – Rothleiten ein.

Tagesordnung:

1. Bericht der Vorstandschaft
2. Ehrungen
3. Kassenbericht (Vereinskasse)
4. Kassenbericht (Wirtschaftskasse) + Bericht Hüttendienst
5. Bericht der Kassenprüfer / Entlastung der Vorstandschaft
6. Bericht der Wanderführer
7. Bericht über Wegearbeit

Pause

8. Neuwahlen
9. Aufgaben und Vorhaben für das Jahr 2020

10. Grußworte
11. Wünsche, Anträge, Anregungen

Jedes Mitglied beweist durch sein Erscheinen sein Interesse am Vereinsge-
schehen. Wir bitten deshalb um recht zahlreichen Besuch.

Ortsgruppe Berg e.V. des Frankenwaldvereins e.V.
Jürgen Bauernschmidt, Obmann
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HGNaila

Spieltermine:
Männliche C-Jugend: So 01.03. um 14.00 Uhr gegen HC Forchheim in Naila

Trainingstermine
Dienstag 16.30 - 17.45 Uhr Frankenhalle Freitag 17.30 - 18.30 Uhr Frankenhalle
Minis (5 bis 7 Jahre) Weibliche D-Jugend (10 bis 13 Jahre)
E-Jugend (8 bis 9 Jahre)

Mittwoch 18.00 - 19.30 Uhr Gymnasium Freitag 17.30 - 19.00 Uhr Frankenhalle
Weibliche D-Jugend (10 bis 12 Jahre) Weibliche C-Jugend (10 bis 12 Jahre)

Mittwoch 18.00 - 19.30 Uhr Frankenhalle Freitag 18.30 - 20.00 Uhr Frankenhalle
Männliche D- und C-Jugend (10 bis 14 Jahre) Männliche D- und C-Jugend (10 bis 14 Jahre)
Männliche B-Jugend (15 bis 16 Jahre)
Weibliche C-Jugend (12 bis 14 Jahre) Freitag 19.00 - 20.30 Uhr Frankenhalle
im wöchentlichenWechsel Männliche B-Jugend (15 bis 16 Jahre)

Erwachsene

Trainingstermine
Dienstag 20.15 - 22.15 Uhr Frankenhalle

Tickets für den HGN-Partymarathon am 07. März sind an folgenden Vorverkaufstellen erhältlich:
Walther Tankstelle Naila/ Frankenlädla Naila/ Sport- und Textil Strobel Schauenstein/ Ticketshop
Frankenpost Hof.

TSV Bad Steben

Fußball
Samstag 29. Februar,
16.00 Uhr 2. Herrenmannschaft-Testspiel:
SG 1/SV Froschbachtal II-/TSV Bad Steben I - TuS Töpen (beim
FFC Hof)
Sonntag 1. März, 12.00 Uhr 1.Herrenmannschaft-Testspiel:
SV 05 Froschbachtal - 1. FCMitwitz (beim FFCHof)

Tischtennis
Freitag, 28. Februar, 18.30 Uhr, Herren III-Bezirksklasse C:
TSV Bad Steben III - TTC Stammbach III
Samstag, 29. Februar, 14.00 Uhr, Herren IV-Bezirksklasse D:
TSV Zell III - TSV Bad Steben IV
Sonntag, 1. März, 9.30 Uhr, Jungen-Bezirkspokal:
FCWacker Haig - TSV Bad Steben (in Rugendorf)
Sonntag,1. März, 11.00 Uhr Jungen-Bezirkspokal:
TTC Rugendorf II - TSV Bad Steben (in Rugendorf)
Sonntag, 1. März, 12.30 Uhr: Jungen-Bezirkspokal:
TSV Bad Steben - TSV Ebersdorf II (in Rugendorf)

Dart:
Samstag, 29. Februar, 19.00 Uhr FHP-Dart-Liga-C01:
SRBad Steben - Gdev Bad Steben 1
• Heimspiele im TSV-Sportheim!
Nähere Infos unter : „www.fhp-liga.de“

Winterwanderung der Tennisgemeinschaft Culmitz

„AprésWandern“ in der
Skihütte Schwarzenbach

Culmitz - Eine Gruppe von Ak-
tiven und Freunden der TG Cul-
mitz, die am Ziel noch von zahl-
reichen Anhängern verstärkt
wurde, machte sich auf denWeg
zur traditionellen Winterwan-
derung.
Ausgangspunkt war das Tennis-
heim inCulmitz, woman sich bei
schon fast frühlingshaften Tem-

peraturen, getroffen hatte. Über
den Radweg, verschiedene
Waldwege und einem kurzen
Aufstieg zum Döbraberg, war
diesmal das Ziel die Skihütte an
der Bergwiese in Schwarzen-
bach a.Wald. Unterwegs durfte
auch diesmal die flüssige Stär-
kung, überreicht von 3. Vorsit-
zenden Arthur Lenz an der mo-

bilen Bar, nicht fehlen. Bei Ein-
bruch der Dunkelheit haben ei-
nige Kinder für die letzten Kilo-
meter die Fackeln angezündet
um den Weg auszuleuchten. Am
Ziel angekommen ließman beim
Aprés Wandern in der Skihütte
den Abend bei reichlich und gu-
ten Speisen und Getränken
gemütlich ausklingen.

Das Foto zeigt dieWandergruppe kurz vor und mit Blick auf Schwarzenbach a.Wald

SV 05 Froschbachtal

Herrenmannschaften
29. Februar 16.00Uhr
TuS Töpen - 2. Mannschaft

1. März 12.00 Uhr:
1. FCMitwitz - 1.Mannschaft

Kurzfristige Änderungen und weitere Termine unter
www.sv05froschbachtal.de

Preisschafkopf beim
ATSV Thierbach/Marxgrün

Thierbach - Am Sonntag, 01. März, findet ab 13.30 Uhr im Sport-
heim Thierbach der Preisschafkopf des ATSV Thierbach/Marx-
grün mit Wenz statt. Der Sieger erhält 180 Euro, der zweite 120
Euro, jeder weitere Teilnehmer erhält ebenfalls einen Preis. Das
Startgeld beträgt 8 Euro.

SV 05 Froschbachtal:
Jahreshauptversammlung

Bobengrün - Die Jahreshauptversammlung der SV 05
Froschbachtal findet am Freitag, 28. Februar, um 19.00 Uhr im
Sportheim des ATS Bobengrün statt. Alle Mitglieder sind herzlich
eingeladen. Die Vorstandschaft bittet um pünktliches Erscheinen
und freut sich auf zahlreiche Teilnahme.

Preismucken bei den
Bergfreunden Hirschberglein

Geroldsgrün - Der Verein der Bergfreunde lädt wie jedes Jahr
zum Preismucken nach Hirschberglein am Samstag 07. März, in
die Vereinshütte ein. Beginn ist um 14.00 Uhr , das Startgeld be-
trägt 7 Euro. Der 1. Preis sind 100 Euro in bar sowie weitere wert-
volle Sachpreise. Jeder Teilnehmer erhält einen Preis!
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BN-Ortsgruppe Frankenwald Ost besichtigt
Aufzuchtstation Huschermühle

Flussperlmuscheln sind der
Schatz der Region
Regnitzlosau - Die Ortsgruppe
Frankenwald Ost des Bund Na-
turschutz in Bayern e.V. besuch-
te die Flussperlmuschel-Auf-
zuchtstation in der eigens dazu
umgestalteten Huschermühle
nahe Regnitzlosau. Geprägt
wird das Außengelände durch
große Fischbassins, die mit
Bachforellen besetzt sind, wel-
che bei der Jungmuschelzucht
eine zentrale Rolle spielen: Die
Jungmuscheln, sogenannte
Glochidien, können nur in den
Kiemen der Forellen die ersten
Monate überleben. Steigt die
Wassertemperatur im Frühjahr
an, lassen die Glochidien von
den Forellen ab und sinken in
den Bachgrund, wo sie sich in
tieferen Sedimentschichten von
der Filtration des durchströ-
menden Wassers ernähren. Und
genau diese Jahrmillionen
funktionierende Fortpflanzung
ist in den mittlerweile ver-
schlammten Bächen nicht mehr
möglich. Die Jungmuscheln er-
sticken im Schlick. Deshalb sind
auch in den oberfränkischen
Muschelgewässern fast nur noch
Muscheln mit über 40 Lebens-
jahren anzutreffen.
Die konventionelle Landwirt-
schaft mit Mahd bis zu den Ge-
wässerböschungen, übermäßi-
ger Gülledüngung, Drainagen,
intensiver Bewirtschaftung und
Umbrechen der Böden habe in
den letzten Jahrzehnten die
sauerstoffreichen kiesel- und
sandigen Bachläufe in Jungmu-
schel-Todeszonen verwandelt,
erklärte Umweltökologe Hölle-

ring. Und genau an dieser Stel-
le kommtdieAufzuchtstation ins
Spiel. Der fünfjährige Jugend-
zyklus der Muscheln wird kon-
trolliert und wissenschaftlich
überwacht in der Station durch-
geführt. Die Glochidien werden
in speziellen Lochgittern gehal-
ten, bis diese eine Größe er-
reicht haben, um die Überle-
bensrate in den verbliebenen
Muschelbächen zu gewährleis-
ten und die Jungmuscheln aus-
gesetzt werden können. Dies ist
die derzeit einzige Chance über-
haupt den Genpool dieser sel-
tenen Art zu erhalten.
Freilich ist damit die Arbeit nicht
erledigt. Die Gewässer- und
Bachgrundgüte muss weiter
verbessert werden. Dazu sind
geeignete Vertragsprogramme
mit Landwirten der angrenzen-
den Äcker und Wiesen verein-
bart worden, um gewässer-
schützende Bewirtschaftung zu
gewährleisten. 2001 wurde so-
gar das Naturschutzgebiet
„Südliche Regnitz“ ausgewie-
sen.

Trotzdem gehen derzeit die Be-
stände noch zurück. Besonders
bitter war vor wenigen Jahren
der Diebstahl von circa 5.000
Tieren aus einem Muschelbach.
Dieser Diebstahl konnte bis heu-
te nicht aufgeklärt werden. Doch
die Hiobsbotschaften reißen
nicht ab: In den Sommern 2018
und 2019 musste aufgrund der
außergewöhnlich lang anhal-
tenden Wasserknappheit die
Muscheln in vielen trocken ge-
fallenen Gewässerabschnitten
einzeln eingesammelt und an-
dernorts wieder ins fließende
Gewässer eingesetzt werden.
Höllering führte die Besucher-
gruppe fachlich fundiert und
kurzweilig durch die Entwick-
lungsstadien der Flussperlmu-
scheln. Diese etwas außerge-
wöhnliche Kinderkrippe für Mu-
scheln wird finanziert durch den
Bund Naturschutz in Bayern
e.V., dem Bundesamt für Na-
turschutz, dem europäischen
Interreg-Programm, dem Bay-
erischen Naturschutzfond und
aus Mitteln der Glücksspirale.

Weit über zwanzig Besucher konnten sich über die aufwendige Muschelnachzucht informieren. Von mikro-
skopisch kleinen Muschellarven, den sogenannten Glochidien, bis zu Daumennagel große Jungmuscheln
sind hier in der Huschermühle rund um die Uhr zu betreuen. Der Erfolg gibt dem Projekt recht: Bereits im ers-
ten Jahr wurde das Ziel 15.000 Jungmuscheln nach zu züchten übertroffen. Foto: Leonhard Crasser

Bürger- und Schützengesellschaft
Naila: Terminänderung

Die Jahreshauptversammlung der Bürger- und Schützengesell-
schaft Naila wird auf Freitag, 13. März, verschoben. Beginn ist
um 19.00 Uhr im Schützenhaus Naila. Neben den üblichen Ta-
gesordnungspunkten stehen unter anderem auch Ehrungen und
Neuwahlen an. Wünsche und Anträge nimmt der 1. Vorsitzende
Fred Kober schriftlich bis 29. Februar entgegen. Adresse: Ahorn-
weg 13, 95119 Naila.

Landmetzgerei Diezel
Fleisch- undWurstwaren aus dem Frankenwald

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir in Vollzeit eine/n

Fleischer/in m/w/d

Sie haben Erfahrung mit den Produktionsabläufen bei der
Fleisch- und Wurstherstellung und arbeiten gerne in einem

modernen Fachgeschäft mit anspruchsvollen Kunden?

Wir bieten Ihnen eine leistungsgerechte Vergütung und eine
angenehme Arbeitsatmosphäre.

Bitte senden Sie Ihre Bewerbung an
Landmetzgerei Diezel, Siemesweg 5a/Carlsgrün, 95138 Bad Steben
oder per mail an info@landmetzgerei-diezel.de (Betreff Bewerbung)

Unser Angebot:
Fichten-
schnittla
20 x 0,33 l, zzgl. 3,10 Pfand

8,99 €

Getränkeheimdienst - S 09282/9609-0

1464
Fränkisch Hell
20 x 0,5 l, zzgl. 3,10 Pfand

11,99 €
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IfL Frankenwald:
Präventives Ausdauertraining

Laufkurs 2020: In dem Laufkurs „Natür-
lich gesund laufen“ werden Einsteiger,
Fortgeschrittene und Läufer mit Be-
schwerden viel Neues zum gesunden,
natürlichen, gelenkschonenden Laufen
finden.

Inhalte sind:

• Vermittlung einer physiologischen
und ökonomischen
Laufbewegung

• Übungen für die Rumpfkraft
• Lauf- ABC,- und
Koordinationsübungen

• Das Laufen mit dem richtigen Tempo für ein sinnvolles Training
• Der Umgangmit Pulsuhren
• Fußmuskeltraining
• Effektives Dehnen
• Spaß

Kursbeginn:Donnerstag, 19.März, immer 18.30- 20.00 Uhr
Kurstermine: 19.03./ 26.03./ 02.04./ 09.04./ 23.04./ 30.04./

07.05./ 14.05.2020

Kursort:Naila , Frankenwaldstadion
Kursdauer: 8 x 90min. Kosten: 95 Euro
Bezuschussung: Eine Bezuschussung ist durch Krankenkassen
möglich. Interessierte erkundigen sich vor Kursbeginn bei ihrer
Krankenkasse

Anmeldung:
Hannes Laubmann,
Linden 4, 95119 Naila
Tel: 09288/ 550458 Fax: 09288/550459
www. heilpraktiker-laubmann.de

Die Schwimmerinnen und Schwimmer der Stufe 1 und Stufe 2 der Wasserwachtortsgruppe Schwarzenbach
amWald vertreten den Landkreis am 21. und 22. März auf dem Jugendrettungsschwimmwettbewerb auf Be-
zirksebene. Das Foto zeigt die Teams (links) mit den Betreuern der Stufe 1 Gabi Wunner und Lukas Wunner
und (rechts) MartinaWerner, Jonas Schmidt und Felix Feulner.

Wasserwacht Schwarzenbach a.Wald tritt in Lichtenfels an

Rettungsschwimmer üben
für denWettbewerb
Schwarzenbach a.Wald –
Üben, üben und nochmals üben
heißt es derzeit für die Mäd-
chen und Jungen der Stufe 1 und
Stufe 2 der Wasserwachtorts-
gruppe.
Neben dem normalen Diens-
tagstraining, sind sie auch am
Samstag im Schwimmbad an-
zutreffen und auch schon mal
Sonntag, um gemeinsam als
Team trainieren zu können. Die
Schwimmerinnen und Schwim-
mer fahren mit ihren Betreue-
rinnen und Betreuern am 21.
und 22. März nach Lichtenfels
zum Jugendrettungsschwimm-
wettbewerb auf Bezirksebene
und vertreten den Landkreis
Hof.
Die Stufe 2 mit den Betreuern
Martina Werner, Felix Feulner
und Lukas Schmidt freuen sich,
dass die Gruppe mit Lenja, Pau-
la, Rahel, Silas, Justin und Leon-
Luca ganz oben auf dem Trepp-
chen vom Kreiswettbewerb
standen und die stolze Gesamt-
punktzahl von 10.295 erreich-
te. Auf Platz zwei mit 9.792 kam
das Team der Wasserwachtorts-
gruppe Hof. „Für uns heißt es
nun nach zwei Jahren Pause
wieder auf Bezirksebene umZeit
und Punkte zu kämpfen“, sagt
Martina Werner, die besonders
die guten Schwimmleistungen
unterstreicht. „Hier hat das
Team von möglichen 6.000

Punkten 5928 Punkte erreicht
und das ist doch eine tolle Leis-
tung“, lobt Werner und weiß zu-
gleich, dass in der Theorie mit
Wasserwachtwissen und Thema
A bis Z noch Luft nach oben ist.
„Da hapert es noch bisschen“,
erklärt Jonas Schmidt, der die
Theorie mit den Mädchen und
Jungen büffelt. „Wir haben ein
Heft zum Thema Blut und dar-
aus werden dann Fragen ge-
stellt, welche, weiß man na-
türlich vorher nicht und des-
halb heißt es alles lernen, wie
auch das Thema Fremdret-
tung.“
Beim Wettbewerb müssen die
Fragebögen innerhalb einer
Zeitvorgabe ausgefüllt werden.
„Bei manchen Fragen muss man
nur ankreuzen, bei anderen
heißt es erläutern“, erklärt Jo-
nas Schmidt, der aber guter Din-
ge ist, dass da noch „was zu rei-
ßen ist“.
Martina Werner erzählt, dass im
Team mit Rahel eine ganz Neue
dabei ist, die sozusagen von Null
auf 100 startete und drei von der
Stufe 1 erst „nach oben gewech-
selt“ sind und sich erstmals den
neuen Anforderungen stellten.
„Das alles hat hervorragend ge-
klappt und wir fahren optimis-
tisch nach Lichtenfels“, betont
Werner und bekommt zugleich
Bestätigung von Gabi Wunner,
die gemeinsam mit Lukas Wun-

ner die Stufe 1 trainiert. „Wir
haben in unserem Team mit
Marlon, Clara und Emma er-
fahrene Wettbewerbsteilneh-
mer, mit Julian, Johanna und
Amelie Frischlinge.“
Die Stufe 1 vertritt mit der jet-
zigen Teilnahme auf Bezirks-
ebene bereits das sechste Mal
den Landkreis Hof und davon in
den ersten Jahren den Bezirk so-
gar drei Mal beim Landeswett-
bewerb. „Auch wir trainieren
neben Dienstag auch am Sams-
tag“, berichtet Gabi Wunner.
„Unser Team erreichte 10.407
Punkte und der Platz zwei mit
dem Team von Schwarzenbach
an der Saale 1 zählte 9881
Punkte und beim Schwimmen
erreichten wir 5747 Punkte von
möglichen 6.000.“
GabiWunnermacht keinenHehl
darauf, dass „die Trauben hoch
hängen“ und sich die Mädchen
und Jungen reinhängen müs-
sen für einen Sieg auf Bezirks-
ebene. „Aber unterm Strich kön-
nen wir stolz sein auf unsere Er-
folge beim Kreiswettbewerb,
denn von möglichen vier Poka-
len haben wir drei erkämpft und
der Wanderpokal für die Wer-
tung mit den meisten Punkten
pro Teilnehmer ist nun unserer,
nach dreimaligem Sieg in Fol-
ge.“
Den Wanderpokal hatte 2017
Landrat Dr. Oliver Bär gestiftet.

Jesus spricht: „Ich bin das Licht der Welt;
wer mir nachfolgt, der wird nicht wandeln
in der Finsternis, sondern wird das Licht

des Lebens haben.”

Johannes 8, 12

Nach kurzer schwerer Krankheit nehmen wir Abschied von
meinem lieben Mann, Vater, Schwiegervater, Opa,

Schwager, Onkel und Cousin

Max Korn
*05.07.1938 †18.02.2020

Deine Antje
Dein Ingo mit Eva und Elisa

Deine Manuela mit Harry, Hanna und Lars
und alle Angehörigen

Die Urnentrauerfeier findet am Freitag, den 6. März 2020
um 15.00 Uhr auf dem Friedhof in Naila statt.

Für alle Anteilnahme bedanken wir uns recht herzlich.

NAILA, IM FEBRUAR 2020
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Trauer um den Lichtenberger
Bürgermeister Holger Knüppel
Lichtenberg - Der amtierende
Erste Bürgermeister, Holger
Knüppel, ist am Sonntag, 16. Fe-
bruar, im Alter von 58 Jahren
überraschend gestorben. In
einer bewegenden Trauerfeier
haben viele Menschen Abschied
von Holger Knüppel genommen.
Die Johanneskirche platzte aus
allen Nähten, an die 400 Men-
schen nahmen bei der Trauer-
feier Abschied. Zu den Trauer-
gästen zählten neben den An-
gehörigen, seinen Freunden und
Verwandten auch Landrat Dr.
Oliver Bär, Bürgermeisterkolle-
gen der nahen und weiteren Ge-
meinden sowie die Lichtenber-
ger Stadträte mit Zweiten Bür-
germeister Matthias Quehl an
der Spitze wie auch Landtags-
abgeordneter Alexander König.
Gekommen waren zudem Vor-
stände und Mitglieder aus zahl-
reichen örtlichen Vereinen, eine
große Zahl von Mitbürgerinnen
und Mitbürger aus Lichtenberg
und viele Arbeitskollegen vom
Amt für Ernährung, Landwirt-
schaft und Forsten Münchberg,
Pensionäre und Aktive der
Forstbetriebe mit Bereichsleiter
Forsten Thomas Krämer.
„Seit 9. August 1995 war Holger
Knüppel ohne Unterbrechung
Revierleiter in Lichtenberg und
wenn Lichtenberg auch nicht
seine ersteWahl war, so aber die
richtige“, betonte Krämer, der
ihn als stets freundlich und
kompetent beschrieb, dem es
besonders am Herzen lag, den
Kindern den Wald nahezubrin-
gen.
Pfarrer Markus Hansen blickte
zurück ins Leben von Holger
Knüppel, der von Kindesbeinen
an Förster werden wollte. „Es
war sein Traumberuf.“ Er erin-
nerte an den Familienmensch

Holger Knüppel, der die Zeit im
Kreise seiner Lieben zu genie-
ßen wusste.
Pfarrer Hansen beschrieb die
beeindruckende Mitmensch-
lichkeit von Holger Knüppel und
bekannte „Ich bin stolz auf unse-
ren Bürgermeister.“
Wenig später sagte Zweiter Bür-
germeister Matthias Quehl, der
auch für die Vereine Burgfreun-
de mit Bibabus-Mönche und Rit-
ter des Einhorn, Burgkultur, Ge-
sangverein, Obst- und Garten-
bauverein, Turn- und Sportver-
ein, CSU-Ortsverband, Sport-
schützen, Motorsportclub,
Frankenwaldverein, Feuerwehr
und Förderverein der Grund-
schule sprach, dass er stolz sei,
der Freund von Holger Knüppel
gewesen sein zu dürfen. „Holger
war ein Freund, auf dem man
sich zu 100 Prozent verlassen
konnte, er arbeitete geradlinig
bis zum Ziel und dies mit einem
Lachen im Gesicht.“
Der amtierende Bürgermeister
der Stadt Lichtenberg wurde
unter großer Anteilnahme zu
Grabe getragen.
Den Trauergottesdienst, der
vom Gesangverein und Posau-
nenchor musikalisch umrahmt
wurde, hielt Pfarrer Markus
Hansen. Den Reigen der Nach-
rufe auf den im Alter von 58 Jah-
ren verstorbenen Förster hatte
Landrat Dr. Oliver eröffnet. „Er
war ein Bürgermeister, der in
keine Schablone oder Schublade
passte, der auf Harmonie be-
dacht war und auszugleichen
versuchte, aber immer der Zu-
kunft zugewandt.“ Landrat Bär
unterstrich, dass Holger Knüp-
pel alle Meinungen anhörte, sich
dann seine bildete und dazu
stand. „Er hat stets Wort gehal-
ten, auch wenn sich der Wind

einmal drehte, ein politischer
Kämpfer für die Sachemit einem
stets freundlichen Gemüt.“
Der Verstorbene war seit 2014
ehrenamtlicher Bürgermeister
der Stadt Lichtenberg und hat
zahlreiche Projekte verwirklicht
und angestoßen.

Über Holger Knüppel

Holger Knüppel, geboren in
Göttingen, kam 1995 be-
rufsbedingt von Ebersberg
bei München nach Lichten-
berg. Es gefiel ihm und sei-
ner Familie, Frau Corina und
den Kindern Marvin und Ali-
sa so gut, dass sie 1999 ein
Holzhaus im Dürrer-Grund-
Weg 1 bauten, 2000 einzo-
gen und seitdem hier leben.
Holger Knüppel trat bei der
Wahl im Jahr 2014 für die
CSU/UBL an.

ANZEIGE

NACHRUF

Die Ferienregion Selbitztal-Döbraberg trauert um

Herrn Holger Knüppel
Erster Bürgermeister der Stadt Lichtenberg

Der Verstorbene war seit 1. Mai 2014 in der Vorstandschaft
der Ferienregion Selbitztal-Döbraberg tätig.

Er wurde wegen seines herzlichen und kollegialen Wesens sehr geschätzt.

Wir sind tief betroffen und werden ihm ein ehrendes Andenken bewahren.

Unser aufrichtiges Mitgefühl gilt seiner Familie.

Nadine Hofmann Dieter Gemeinhardt
Geschäftsführerin Vorsitzender

Ferienregion Selbitztal-Döbraberg

NACHRUF
Die Burgfreunde Lichtenberg e.V. und BurgKultur Lichtenberg e.V. trauern um ihren langjährigen Vorsitzenden und Ausschussmitglied

Holger Knüppel
Wir verlieren einen offenen, ehrlichen, sachlichen und immer freundlichen Kameraden, der den Verein mit seiner Weit- und Umsicht

vorbildlich führte.

Neben den Vorstandsämtern war Holger Mitglied der Ritterschaft Equitates Monocerotis und der Bibamusmönche.
Wir werden ihm immer ein ehrendes Gedenken bewahren.

Burgfreunde Lichtenberg e.V. BurgKultur Lichtenberg e.V
Stefan Eckardt Melanie Beyer
1. Vorsitzender 1. Vorsitzende
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Konzertant in die Passionszeit

Lippertsgrün – Mit Akkordeon-
und Orgelmusik hat sich die Kir-
chengemeinde Lippertsgrün auf
den Weg in die Passionszeit ge-
macht. „Kleines Orgelkonzert“
war die knappe musikalische
Stunde überschrieben, in der
Organist Josef Freund die
schmucke kleine Steinmeyer-
Orgel in der Lippertsgrüner
Martin-Luther-Kirche erklingen
ließ und auch mit dem Akkor-
deon einen modernen Liedsatz
seines Orgellehrers Michael
Dorn zu Gehör brachte. Zur Fei-
erstunde, die am Ende der Vor-
fastenzeit eine Hinführung und
Einstimmung in die gedanklich
dichte und intensive Passions-
zeit sein wollte, steuerte Pfarrer
Dr. Thomas Hohenberger eine
Andacht zum Monatsspruch für
Februar aus dem 1. Korinther-

brief bei: „Ihr seid teuer erkauft,
werdet nicht der Menschen
Knechte.“ Darin spiegele sich
bereits der Leidensweg Jesu, den
es mit dem Leid in dieser Welt in
Beziehung zu setzen gelte. Doch
die Ostererfahrung sei dem-
gegenüber die absolute Freiheit.
Klassische Werke wie Marche
von Lasceux Guillaume (1740-
1831) und Al Post Communio
von Domenico Zipoli (1688-
1726) standen am Anfang des
Konzertes, hinführend zur An-
dacht. Deren Gedanken wurden
sehr gefühlvoll mit Liedkompo-
sitionen wie „Befiehl du deine
Wege“, „When they crucified my
Lord“ oder „Weil ich Jesu Schäf-
lein bin“ aufgenommen. Mit
einer Zugabe endete das beson-
dere Konzert am Ende der Vor-
fastenzeit in Lippertsgrün.

Dr.Wolfgang Zechel: Das
künstliche Kniegelenk
Bad Steben - Die Kliniken
HochFranken laden am Diens-
tag, 10. März, um 19.00 Uhr
herzlich zu einem Vortrag in
den Vortragssaal im Kurhaus
Bad Steben in der Badstr. 30,
95138 Bad Steben, ein. Dr.
med. Wolfgang Zechel, Chir-
urg, Unfallchirurg und Ortho-
päde, Chefarzt der Chirurgi-
schen Abteilung, Kliniken
HochFranken Naila, wird über
das Thema „Das künstliche
Kniegelenk – brauch ich das
schon?“ sprechen.
Die Bevölkerung wird immer
älter und mit zunehmendem
Alter steigt die Rate an dege-
nerativen Gelenkerkrankun-
gen. Immer häufiger werden
deshalb verschlissene Gelenke
zum Beispiel am Knie oder an
der Hüfte durch Endoprothe-
sen ersetzt. Daneben gibt es

eine Vielzahl anderer Behand-
lungsmethoden an den Gelen-
ken. Für den betroffenen Pa-
tienten ist es kaum noch über-
schaubar, welche Behand-
lungsart indiziert ist oder ob
wirklich „zu viel operiert wird“.
In seinem Vortrag „Das künst-
liche Kniegelenk – brauch ich
das schon?“ versucht Dr. Wolf-
gang Zechel Betroffenen und
Interessierten die verschiede-
nen Behandlungsmöglichkei-
ten bei der Kniegelenksarthro-
se zu erklären und Fragen zu
diesem Thema zu beantwor-
ten.
Zudem wird Dr. Zechel den
Operationsablauf und die
Nachbehandlung erläutern,
sollte eine Knie-Endoprothese
nötig sein.
Die Vortragsveranstaltung ist
kostenfrei.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied
von unserer lieben Mutter, Schwiegermutter, Oma,
Schwester, Patin und Tante

Frau Helga Dahl
* 01.04.1932 † 17.02.2020

Bad Steben, Feilitzsch, den 28. Februar 2020

In liebevollem Gedenken:

Ulrich Dahl mit Familie

Cornelia Brill mit Familie

im Namen aller Anverwandten

Die Trauerfeier findet auf Wunsch der Verstorbenen im
engsten Kreise statt.

Für alle Anteilnahme bedanken wir uns recht herzlich.

In liebevoller Erinnerung
an unseren lieben Rudi

Dein Herz hat aufgehört zu schlagen

und wolltest doch so gern nocch bei uns sein.

Gott – hilf uns, diesen Schmerz zu tragen,

denn ohne Dich wird vieles anders sein.

Nur schweren Herzens lassen wir dich gehen

und können es noch immer nicht verstehen.

Doch die Erinnerung an Dich wird nie vergehen.

Deine Mutter Elfriede Zerfass

Deine Geschwister mit Familien

Fürchte dich nicht, denn ich habe dich erlöst.
Ich habe dich bei deinem Namen gerufen,
du bist mein.

Jes. 43,1

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von
unserem lieben

Helmut Babl
* 05.03.1940 † 21.02.2020

Wir werden dich nie vergessen,
du bleibst immer in unseren Herzen.

Deine Anita mit Kindern

Dein Sohn Udo mit Carola

Dein Sohn Günther mit Simone

Den Sohn Markus mit Stefff i

Deine Schwiegertochter Irene

im Namen aller Anverwandten

Die Trauerfeier fand auf Wunsch des Verstorbenen im engsten Familienkreis statt.

Herzlichen Dank für alle Zeichen der Anteilnahme, der Wertschätzung und das
Mitgefühls, auch dem Seniorenstift Martinsberg Naila für die liebevolle Pflege
und Betreuung.

Kemlas, im Februar 2020



25Wir im Frankenwald

Abend-Spielzeug und
Kleiderbasar in Berg
Berg - Der Elternbeirat und das
Kita Team der Jakobus-Kinder-
tagesstätte Berg veranstalten am
Freitag, 27.03.2020 von 16.30
bis 19.00 Uhr einen Abend-
Spielzeug und Kleiderbasar im
Mehrzweckgebäude (Schlegel-
weg 3) in Berg. Es werden Ba-
by- und Kinderausstattung, Um-
standskleidung, Spielsachen
und Bücher angeboten. Gegen
eine Tischgebühr von 8 Euro
(diese kommt zu 100 Prozent
dem Kindergarten zugute) kann
alles „rund ums Kind“ verkauft
werden. Die Einnahmen ver-
bleiben dabei vollständig beim
Verkäufer. Für das leibliche
Wohl ist bestens gesorgt. Tisch-
reservierung und weitere Infos
unter 0160 / 6007214.

Das Foto bei der Preisübergabe auf der Reise- und Freizeitmesse f.re.e
in München zeigt (von rechts): Kurdirektor Ottmar Lang, Gewinnerin Ka-
tharina Strohmeier mit ihrer Begleiterin Andrea Fesenmeir und Spiel-
bankdirektor Udo Braunersreuther.

Kur- und Spielbankdirektor
präsentieren Bad Steben auf der
Reise- und Freizeitmesse f.re.e

Bad Steben - Bayerns größte
Reise- und Freizeitmesse f.re.e
hat in diesem Jahr ihr 50. Jubi-
läum gefeiert und erneut alle
Besucherrekorde gebrochen. Zu
den mehr als 1.300 Ausstellern
zählten auch Bad Stebens Kur-
direktor Ottmar Lang und Spiel-
bankdirektor Udo Brauners-
reuther, die - einer lieb gewor-
denen Tradition folgend - einen
Tag lang am Stand der Staatli-
chen Lotterieverwaltung das
Freizeitangebot des Bayerischen
Staatsbades Bad Steben vor-
stellten – angefangen bei einem
Thermen- oder Spielbank-Be-
such bis hin zum mehrwöchigen
Kurarrangement mit den Bad
Stebener Heilmitteln Radon,
Kohlensäure und Naturmoor.
Dazu verteilten die beiden Bad

Stebener Direktoren Broschüren
zu Therme, Gesundheits-Zen-
trum, Wohnmobilstellplatz und
Unterkünften beziehungsweise
After-Work-Party und Casino
live. Am gut besuchten Stand
beantworteten sie viele Fragen
über die Vorzüge des Radon-
heilbades und Spielbankstand-
orts im Frankenwald. Auch in
diesem Jahr hatten Ottmar Lang
und Udo Braunersreuther einen
Hauptgewinn für die Tagesver-
losung am Stand der Staatlichen
Lotterieverwaltung im Gepäck –
einen Freiaufenthalt im Hotel
relexa inklusive einem Ther-
men- und Spielbank-Paket. Als
glückliche Gewinnerin wurde
Katharina Strohmeier aus dem
oberbayerischen Egenhofen er-
mittelt.

TSVDürrenwaid:
Miniminis in Aktion!
Dürrenwaid - Seit Oktober
2016 gibt es die Miniminis vom
TSV Dürrenwaid! Alle, die da-
bei sein wollen, treffen sich alle
zwei Wochen um 16.00 Uhr in
der Turnhalle des TSV in Sil-
berstein. Alle Kinder zwischen
ein bis drei Jahren können mit
ihren Mamas und Papas dabei
sein. Mitzubringen sind dicke,
rutschfeste Socken, oder

saubere Turnschuhe. Langwei-
lig wird es bestimmt nicht.
Die nächsten Termine sind:
6. und 20. März
Voranmeldungen bei Manuela
Franz, unter der Telefonnum-
mer 0176/84797434.
Alle Infos zum weiteren Sport-
angebot gibt es auch im Web
unter
www.tsv-duerrenwaid.de

Faberhöhe 20
95179 Geroldsgrün
Tel. 09288/92238
Fax 09288/92239
Mobil 0172/9605541

Straßdorfer Str.14
95119 Naila

Tel. 09282/984309
Fax 09282/984310

alexander_merbach@web.de

Alexander Merbach

• Bäder • Heizungsanlagen • Wärmepumpen • Solaranlagen

BERATUNG

PLANUNG

AUSFÜHRUNG

*Dieser beispielhaften Berechnung der möglichen staatlichen Fördersumme im Rahmen des Marktanreizprogrammes der BAFA und CO2 Einsparung
liegen folgende Annahmen zugrunde: Modernisierung eines unsanierten Einfamilienhauses Bj. 1990, 150 qm, Tausch Öl-Heizung gegen ein
Gas-Brennwertgerät mit Pufferspeicher HDS, vier Solarkollektoren (50% Anteil) und Abgaszubehör, geschätzte Investitionssumme von 25.000 €
für die neue Heizungsanlage inkl. Installation.

10.000 € beim Heizungstausch erhalten
+ 3.4 Tonnen CO₂/Jahr einsparen*

www.bosch-einfach-heizen.de/foerderung

Klimaschutz ganz einfach
mit Heizungen von Bosch!



www.unser-landrat.bayern
facebook.com/dr.oliver.baer

HANDWERK
HIGHTECH

Hofer Land – Heimat von

Dr. Markus Söder
CSU-Parteivorsitzender und Bayerischer Ministerpräsident

Dr. Oliver Bär
Landrat des Landkreises Hof

Zukunft braucht Wachstum

HERZLICHE EINLADUNG
an alle Bürgerinnen und Bürger
zur öffentlichen Veranstaltung mit
Dr. Markus Söder und Landrat Dr. Oliver Bär
in die Räume der Sell GmbH in Helmbrechts.

Dienstag, 03.03.
Sell GmbH in Helmbrechts
Zeppelinstraße 4, 95233 Helmbrechts
Einlass 13.30 Uhr | Beginn 14.30 Uhr | Ende ca. 16.00 Uhr

Mehr Informationen unter: www.unser-landrat.bayern
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V.i.S.d.P.: CSU-Kreisverband Hof-Land, Paul-Bernhard Wagner, Schützenstr. 1,  95030 Hof 



17. Roland Vogel*
58 Jahre
Landwirtschaftsmeister,
Dritter Bürgermeister
Selbitz

03. Annika Popp*
32 Jahre
Erste Bürgermeisterin,
Wissenschaftliche MA,
Kreisrätin
Leupoldsgrün

05. Alexander König
58 Jahre
Landtagsabgeordneter,
Kreisrat
Bad Steben

01. Dr. Oliver Bär
43 Jahre
Landrat
Berg

14. Bert Horn*
59 Jahre
Erster Bürgermeister,
Dipl.-Finanzwirt (FH),
Kreisrat
Bad Steben

25. Stefan Münch*
52 Jahre
Beamter,
Gemeinderat
Geroldsgrün

30. Dieter Frank
66 Jahre
Erster Bürgermeister a.D.,
Dipl.-Verwaltungswirt (FH),
Kreisrat
Schwarzenbach a.Wald

40. Carsten
Kirschner
47 Jahre
Dipl.-Kaufmann (Univ.),
Betriebswirt,
Stadtrat, Kreisrat
Selbitz

43. Ulrich Voit
66 Jahre
Allgemeinarzt
Schwarzenbach a.Wald

20. Dieter
Gemeinhardt*
66 Jahre
Erster Bürgermeister,
Landwirtschaftsmeister,
Kreisrat
Issigau

06. Paul-Bernhard
Wagner*
33 Jahre
Wissenschaftlicher MA,
Stadtrat, Kreisrat
Naila

18. Marco Hader
46 Jahre
Brauereiangestellter,
Stadtrat, Kreisrat
Naila

08. Patricia Rubner*
39 Jahre
Erste Bürgermeisterin,
Kreisrätin
Berg

36. Kristan
von Waldenfels*
19 Jahre
Jurastudent
Lichtenberg

54. Ralf Kremer
42 Jahre
Forstunternehmer
Geroldsgrün

50. Christoph
Faltenbacher
35 Jahre
M.Sc, Architekt,
Stadtrat
Naila

59. Dorothea
Hollerbach
41 Jahre
Kfm. Angestellte
Naila

45. Martin
Marsmann
28 Jahre
Betriebswirt,
Stadtrat
Schauenstein

13. Reiner Feulner
49 Jahre
Erster Bürgermeister,
Dipl.-Verwaltungswirt (FH)
Schwarzenbach a.Wald

33. Ira Rodler
36 Jahre
Verw.-Fachangestellte
Naila
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Ihre Stimmen für unsere Zukunft. Am 15. März.
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Bei der Landratswahl haben Sie eine Stimme. Bitte geben Sie Ihre Stimme Dr. Oliver Bär. Bei der Kreistagswahl
haben Sie 60 Stimmen. Machen Sie Ihr Kreuz bei Wahlvorschlag Nr. 01 (CSU). Zusätzlich können Sie jedem
einzelnen Kandidaten Ihrer Wahl bis zu 3 Stimmen geben.Bitte beachten Sie, dass die maximale Stimmenzahl
von insgesamt 60 nicht überschritten werden darf, da sonst der Stimmzettel ungültig wird.

1 Dr. Oliver Bär

2 Michael Abraham

3 Annika Popp

4 Hans-Peter Baumann

5 Alexander König

6 Paul-Bernhard Wagner

7 Thomas Schnurrer

8 Patricia Rubner

9 Karl Philipp Ehrler

10 Wolfgang Feilner

11 Karin Wolfrum

12 Stefan Breuer

13 Reiner Feulner

14 Bert Horn

15 Gitti Baumann

16 Heiko Hain

17 Roland Vogel

18 Marco Hader

19 Christian Rose

20 Dieter Gemeinhardt

21 Thomas Schaller

22 Stefan Müller

23 Jürgen Zink

24 Sonja Kemnitzer-Steinle

25 Stefan Münch

26 Fritz Pabel

27 Fritz Walther

28 Dr. Martina Presch

29 Dr. Lothar Franz

30 Dieter Frank

31 Birgit König

32 Robert Geigenmüller

33 Ira Rodler

34 Wolfram Eckardt

35 Rainer Rauhut

36 Kristan von Waldenfels

37 Sven Dietrich

38 Alexander Kätzel

39 Hermann Benker

40 Carsten Kirschner

41 Helmuth Grießhammer

42 Birgit Weber

43 Ulrich Voit

44 Rüdiger Lang

45 Martin Marsmann

46 Monika Jakob

47 Katja Wolfrum

48 Andreas Pöhlmann

49 Ulrich Katzer

50 Christoph Faltenbacher

51 Kerstin Kropf

52 Patrick Wohlleben

53 Sybille Lohmer

54 Ralf Kremer

55 Oliver Geyer

56 Reinhard Maschewski

57 Manuela Fischer

58 Willi Danzinger

59 Dorothea Hollerbach

60 Dr. Artur Materny

Wahlvorschlag Nr. 01

Kennwort: CSU
Christlich Soziale Union in Bayern e.V.

* kandidiert am 15.03.2020 als Bürgermeister/Bürgermeisterin

Gemeinsam für unser Hofer Land

Für den Kreistag aus ihrer Region



28 Wir im Frankenwald

VERANSTALTUNGEN in der Region
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28.02. 19.00 Uhr Sportheim Lerchenhügel 110. Werthaussinga mit der Autorin Ute Bächer von der
G‘schichtla-Werkstatt Helmbrechts

Sportheim Lerchenhügel

28.02. 19.00 Uhr Haus Marteau Abschlusskonzert des Meisterkurses für Violine
mit Prof. Ulf Klausenitzer

Großer Kurhaussaal

29.02. 10.00–12.00 Uhr Team Kinderkleiderbasar Kinderkleiderbasar Philipp-Wolfrum-Haus, Marktplatz 17,
Schwarzenbach a.Wald

29.02. 14.00 Uhr Fördervvr erein Schwarz-Blaue Frankenwälder
Kartoffel e.V.

Frühjahrsversammlung 2020 Gaststätte Adelskammer, Carlsgrün

29.02. 18.00 Uhr Go-Church Schwarzenbach a. Wald Eventgottesdienst: JC Lifestreams: Call & GO
Mit Kids-Church, After Church Party und Limo-Lounge.

Nordstr. 10, Schwarzenbach a. Wald

01.03. 11.15–15.30 Uhr HG Naila Punktspiele Frankenhalle Naila
01.03. 14.00 Uhr Frankenwaldverein Langenbach Jahreshauptversammlung Wanderheim Hermesgrün
01.03. 17.00 Uhr Villa Novalis Lesekabarett mit dem Autorenduo Rein/ Irmscher,

Ziegenrück – Eintritt: 8 Euro
Gerberstraße 16, 07927 Hirschberg

01.03. 19.00 Uhr Bayerisches Staatsbad Bad Steben GmbH Pianokonzert mit Hauke Ströh Großer Kurhaussaal Bad Steben
03.03. 18.00 Uhr Wasserwwr acht Schwarzenbach a.Wald Stufe I: Theorie Hallenbad
03.03. 19.00 Uhr Wasserwr acht Schwarzenbach a.Wald Stufe II: Theorie Hallenbad
03.03. 20.00 Uhr Wasserwwr acht Schwarzenbach a.Wald Stufe III: Theorie Hallenbad
04.03. 19.00 Uhr Bayerisches Staatsbad Bad Steben GmbH Vortrag von Dr. Klaus Tinter: „Mein Knie schmerzt“ –

Was nun?“
Vortragssaal im Kurhaus Bad Steben

05.03. 19.00 Uhr Bayerisches Staatsbad Bad Steben GmbH Festliches Konzert mit den Original Wolga Kosaken Großer Kurhaussaal Bad Steben
05.03. 19.30 Uhr Schützengesellschaft 1863 Geroldsgrün e.V. Schützenabend, Training und Jugendtraining, auch für

Neulinge
Schützenhaus Geroldsgrün

05.03. 20.00 Uhr Oldtimerfreunde rund um den Döbraberg Oldtimer-Stammtisch Gasthaus Zegasttal, Gottsmannsgrün 8,
Schwarzenbach a.Wald

06.03. 19.00 Uhr Jagdgenossenschaft Langenbach Hauptversammlung mit Neuwahlen Gaststätte „Grüne Heide“
06.03. 19.00 Uhr Bayerisches Staatsbad Bad Steben GmbH Abschlusskonzert des Meisterkurses für Klavier mit Prof.

A.von Arnim
Katholischer Pfarrsaal Bad Steben

06.03. 19.30 Uhr TSV Dürrenwaid Jahreshauptversammlung Sportheim Silberstein
07.03. 14.00 Uhr Verein der Bergfreunde Hirschberglein e.V. Preismucken Vereinsheim Hirschberglein
07.03. 19.00 Uhr Geflügelzuchtverein Schwarzenbach a.Wald

und Umgebung
Jahreshauptversammlung mit Neuwahlen Gaststätte Waldlust in Gemeinreuth

07.03. 21.00 Uhr HG Naila Partymarathon Frankenhalle Naila
09.03. 10.00 Uhr Bayerisches Staatsbad Bad Steben GmbH Konzert des Meisterkurses für Violine mit Prof. Daniel

Gaede
Kath. Pfarrsaal Bad Steben

10.03. 19.00 Uhr Bayerisches Staatsbad Bad Steben GmbH Vortrag von Dr. Wolfgang Zechel: „Das künstliche
Kniegelenk – brauch ich das schon?“

Vortragssaal im Kurhaus Bad Steben

11.03. 15.00–17.00 Uhr Hospizverein Frankenwald e.V. Trauercafé, Begegnung für Trauernde Naila, Kronacher Str. 2, Erdgeschoss;
barrierefrei

12.03. 19.00 Uhr Bayerisches Staatsbad Bad Steben GmbH Multivisionsschau „Island“ von Sigrid Wolf-Feix Großer Kurhaussaal
12.03. 19.00 Uhr Bayerisches Staatsbad Bad Steben GmbH Abschlusskonzert des Meisterkurses für Violine mit Prof.

Gaede
Katholischer Pfarrsaal

13.03. 19.00 Uhr Jagdgenossenschaft Straßdorf Jahreshauptversammlung Gasthaus Frankenwald, Göhren
13.03. 19.30 Uhr Jagdgenossenschaft Thierbach Jahreshauptversammlung mit Neuwahlen ATSV-Sportheim, Thierbach
14.03. 19.00 Uhr Diakonieverein Lichtenberg e.V. &

Theatergruppe
Theaterabend – Premiere des Stücks „Frühlingserwachen“
zu Gunsten des Diakonievereins Lichtenberg e.V.

TSV Turnhalle Lichtenberg: Kartenvorvvr erkauf im
Rathaus Lichtenberg

15.03. 11.15–17.30 Uhr HG Naila Punktspiele Frankenhalle Naila
16.03. 19.00 Uhr Bayerisches Staatsbad Bad Steben GmbH Vortrag von Heilprakt. Hannes Laubmann: „Natürlich

schlank und fit“
Vortragssaal im Kurhaus Bad Steben

17.03. 19.00 Uhr Modellbauverein Naila – Parkeisenbahn
Froschgrün e. V.

Jahreshauptversammlung Siedlerheim Froschgrün

19.03. 18.30–20.00 Uhr IFL Frankenwald Laufkurs Frankenhalle Naila
19.03. 19.00 Uhr Bayerisches Staatsbad Bad Steben GmbH Politisches Kabarett mit Uli Masuth: „Mein Leben als ICH” Großer Kurhaussaal Bad Steben
21.03. 07.00–18.00 Uhr CVJM Naila Indiaca-Turnier Frankenhalle Naila
22.03. 16.00–18.00 Uhr Bayerisches Staatsbad Bad Steben GmbH Konzert des Meisterkurses für Klarinette mit Prof.

Andreas Schablas
Katholischer Pfarrsaal Bad Steben

24.03. 19.00 Uhr Bayerisches Staatsbad Bad Steben GmbH Ein Abend für Ihr Wohlbefinden: „Stressfrei und
entspannt miteinander kommunizieren“ mit Elke Sachs

Vortragssaal im Kurhaus Bad Steben

25.03. 19.00 Uhr Bayerisches Staatsbad Bad Steben GmbH Gitarrenkonzert mit Karl-Heinz Nicolli Großer Kurhaussaal
26.03. 18.30–20.00 Uhr IFL Frankenwald Laufkurs Frankenhalle Naila
28.03. 19.00 Uhr Verein für Aquarien-, Terrarien- und

volkstümliche Naturkunde Naila e. V.
Jahreshauptversammlung Aquarianerheim in Froschgrün

30.03. 19.00 Uhr Bayerisches Staatsbad Bad Steben GmbH „Den eigenen Lymphfluss optimieren“ mit Monika Wolf Vortragssaal im Kurhaus Bad Steben
31.03. 19.30 Uhr Bayerisches Staatsbad Bad Steben GmbH Vortrag von Dr. Gerhart Klein: „Möglichkeiten der

Radonbalneologie in Bad Steben“
Vortragssaal im Kurhaus Bad Steben

Mo. 18.00 Uhr TSV Carlsgrün Nordic Walking; Dauer ca. 1 - 1,5 h. Neueinsteiger und
Kurgäste willkommen; Infos: 09288/8298

Treffpunkt im Kurpark Bad Steben hinter
Wandelhalle

Mo. DLRG Ortsgruppe Bad Steben-
Lichtenberg e. V.

19.00–19.45 Uhr: Schwimmtraining Jugend;
20.00–21.00 Uhr: Rettungsschwimmtraining

Infos: www.bad-steben-lichtenberg.dlrg.de/
schwimmkurs

Di. 19.00 Uhr WSV Triathlon Schwimmen Abfahrt: 19.00 Uhr, Bahnhof Naila
Mi. 16.00–17.00 Uhr Stadt Schwarzenbach a.Wald Reha-Sport Alte Turnhalle, Schwarzenbach a.Wald
Mi. 18.00–18.45 Uhr Stadt Schwarzenbach a.Wald Rehasport Hallenbad
Mi. 17.00–18.00 Uhr Mittwochsbolzer Naila Hallenfußball für alle: egal wie alt, einfach vorbeikommen Frankenhalle Naila; Neueinsteiger sind herzlich

willkommen
Mi. 18.00 Uhr WSV Triathlon Lauftreffff : versch. Treffff punkte Infos: wsvtriathlon.naila@yahoo.de
Do. 13.15 Uhr Frankenwaldverein Bad Steben Gästewanderung Treffpunkt Therme
Do. 16.00–16.45 Uhr

17.30–18.15 Uhr
18.15–19.00 Uhr
19.00–19.45 Uhr

Stadt Schwarzenbach a.Wald REHA-Sport im Wasser; Leitung Reha-Trainerin Angela
Wegner (jew. 45 min.)

Hallenbad in Schwarzenbach a.Wald,
Tel. 09289/5044

Do. 18.00 Uhr TSV Carlsgrün Nordic Walking; Dauer ca. 1 - 1,5 h. Neueinsteiger und
Kurgäste willkommen; Infos: 09288/8298

Treffpunkt im Kurpark Bad Steben hinter
Wandelhalle

Do. 19.00 Uhr Skatverein Pik7 Bad Steben Skatabend Hotel Promenade Bad Steben
Fr. 16.00–16.45 Uhr

17.00–17.45 Uhr

18.00–18.45 Uhr

Stadt Schwarzenbach a.Wald Reha-Sport im Wasser; Leitung Reha-Trainerin Angela
Wegner (jew. 45 min.)

Hallenbad in Schwarzenbach a.Wald,
Tel. 09289/5044

Fr. 17.00 Uhr WSV Triathlon Lauf-/Radtreffff : versch. Treffff punkte Infos: wsvtriathlon.naila@yahoo.de
Sa. 13.00 Uhr Frankenwaldverein Bad Steben Gästewanderung Treffpunkt Bahnhof
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FrankenwaldfreundeWolfersgrün –
Theater 2020

Wolfersgrün - Auch 2020 heißt es wieder Vor-
hang auf für die Theatergruppe Wolfersgrün,
diesmal mit dem Stück: „Die Rollator Gang“
von Ulla Kling.
Die Aufführungen finden an folgenden
Samstagen jeweils um 19.30 Uhr im Gasthaus Bergschloss in
Wolfersgrün statt:
07.03.; 14.03.; 21.03.; 28.03. und am 04.04.
Kartenvorverkauf bei Janine Reichwein, Tel.: 09261/5017009

Jahreshauptversammlung beim Fischereiverein Naila

Sigmar Findeiß
zum Ehrenmitglied ernannt

Naila - Die Jahreshauptver-
sammlung des Fischereivereins
Naila und Umgebung stand im
Zeichen von Neuwahlen der
Vorstandschaft. Doch zuerst gab
Vorsitzender Günter Friedrich
einen Rückblick auf das Ver-
einsgeschehen. „Die Mitglieder-
zahl beläuft sich auf 147 Perso-
nen darunter acht Jugendliche“,
informierte Friedrich und auch,
dass sieben Abgängen zwei Ein-
tritten gegenüberstanden. Vor-
sitzender Friedrich berichtete
auch über die Tiere des Jahres
2020 mit dem Vogel des Jahres,
die Turteltaube, Wildtier des
Jahres, der Maulwurf und Fisch
des Jahres, die Nase. Beim Jah-
resrückblick listete er diverse
Aktivitäten auf von Arbeitsein-
sätzen am Seifenteich und der
dazugehörenden Fischerhütte in
Bad Steben wie auch die Be-
freiungsarbeiten der Selbitz mit
Uferbereiche von Unrat. „Wir
besuchten Teichfeste von be-
nachbarten Fischereivereinen“,
erinnerte Friedrich und auch an
das eigene Fischerfest im Bier-
garten der Freien Turnerschaft
Naila wie den Fischkochkurs in
der Küche der Selbitzer Grund-
schule. „Beide Veranstaltungen
waren wieder sehr gut besucht“,
bilanzierte der Vorsitzende und
dankte allen Helfern ohne deren
Einsatz solche Veranstaltungen
nicht durchführbar wären.
„Auch das Angeln kam nicht zu
kurz und beim traditionellen
Hege- und Königsfischen am
Seifenteich errangen die Kö-
nigswürden IngoWarsitz bei den
Erwachsenen und Hannes War-
sitz bei den Jugendlichen“, liste-

te Friedrich auf und erinnerte,
dass beide Angler mit je einer
zirka 500 Gramm schweren
Schleie den Sieg errangen.
„Beim jährlichen Kamerad-
schaftsangeln, das der Fische-
reiverein Ahornberg ausrichtete,
waren einige Mitgliedern ver-
treten.“ Gewässerwart Ulrich
Brendel gab einen Überblick
über Besatz- und Fangstatistiken
für die Vereinsgewässer, den
Seifenteich in Bad Steben und
der Selbitz. Im letzten Jahr gab
es nur sehr wenige Verluste über
den Winter zu verzeichnen.
„Zirka 30 Stunden wurden für
die Kontrolle der Vereinsgewäs-
ser von den Fischereiaufsehern
aufgebracht.“ In der Jugend-
gruppe setzt sich der negative
Trend der Vorjahre fort. Es ist
leider kein Nachwuchs zu gene-
rieren und es erfolgte ein erneu-
erter Aufruf, Werbung im
Freundes- und Bekanntenkreis
zu machen. Weiter informierte
der Vorsitzende über Probleme
mit den Fischtreppen an der Sel-
bitz und regte eine dichtere
Überprüfung derer an. „Auch im
vergangenen Jahr machte die
Trockenheit zu schaffen, sodass
zu wenig Wasser lief und die
Fischtreppen dann nicht funk-
tionierten.“ Auch der Biber hat
sich in der Region eingelebt.
„Seine Aktivitäten im Bereich
der Selbitz sind nicht zu überse-
hen“, informierte Friedrich und
auch, dass vereinzelt auch die
Spuren des Fischotters gemeldet
wurden. „Im Bereich der Selbitz
sind zudem die Kormorane wei-
terhin aktiv zu beobachten.“
Nach der Entlastung des Kassiers

Helmut Bayreuther, dem eine
einwandfreie Kassenführung
bestätigt wurde, stand Tages-
ordnungspunkt Neuwahlen an.
Reinhard Färber fungierte dabei
als Wahlleiter. Da sich die bishe-
rige Vorstandschaft wieder zur
Wahl stellte, wurde diese ein-
stimmig für die nächsten vier
Jahre im Amt bestätigt. Erster
Vorsitzender Günter Friedrich,
Stellvertreter Ulrich Brendel,
Schriftführer Wolfgang Pade,
Kassier Helmut Bayreuther, Ge-
wässerwart Ulrich Brendel
unterstützt von den Stellvertre-
tern Sönke Hüttner und Jürgen
Meister, Jugendwart Christian
Meinlschmidt, unterstützt von
den Stellvertretern Wolfgang
Pade und Ingo Warsitz; Beiräte
sind Reinhard Färber, Sönke
Hüttner, Jürgen Meister, Ingo
Warsitz, Jürgen Wolfrum,
Thorsten Brehm, Christoph
Weiß, Manfred Laubmann und
neu Hans-Jürgen Borruta. Als
weitere beratende Mitglieder
agierenRainer Franz, Karl-Heinz
Menger und Ludwig Günther.
DenAbschluss der Versammlung
bildete die Ehrungen langjährige
Vereinsmitglieder. Zum Ehren-
mitglied wurde Sigmar Findeiß
ernannt. Urkunden für 50 Jahre
Mitgliedschaft erhielten Heinz
Kreil und Werner Schmidt, die
Ehrennadel in Gold für 40 Jahre
Mitgliedschaft nebst Urkunde
nahmen Christoph Hagen, Wer-
ner Luther, Jürgen Schmidt und
Rolf Schwer entgegen und die
Ehrennadel in Silber für 25 Jahre
Mitgliedschaft Klaus Adelt, Mi-
chael Porst, Reinhard Porst,
Hans-JörgWunderlich.

Das Foto zeigt von links: Rolf Schwer, Vorsitzender Günter Friedrich, Werner Schmidt, Jürgen Schmidt,
Sigmar Findeiß, Hans-JörgWunderlich, Werner Luther, Heinz Kreil und Klaus Adelt.

Aktueller Speiseplan und Vorschau auch im Internet unter www.metzgerei-strobel.de
Über eine Vorbestellung würden wir uns sehr freuen, Ihre Metzgerei Strobel

Bei Rückfragen: Tel: 09280/5383 E-Mail: post@metzgerei-strobel.de

Ihr Spezialist für
Frische und Qualität
EU-Zugelassener
Meisterbetrieb

Hauptgeschäft
Dörnthal
Dörnthal 71, 95152 Selbitz
Tel: 09280/5383

Roastbeef vom heimischen Jungrind,
zart gereift 100 g 1,79 €
Bauch vom Strohschwein 100 g 0,55 €
Mettwurst fein 100 g 0,99 €
Rinderschinkenwurst 100 g 1,29 €
Käseknacker 100 g 1,09 €
Zwiebelfleischkäse, auch zum Selberbacken 100 g 0,99 €
Zigeunersalat 100 g 0,89 €
Landana Pesto-Käse rot, 45 % F. in Tr. 100 g 2,49 €

Wochen-Angebot vom 02.03. – 07.03.2020

Weitere Infos unter www.metzgerei-strobel.de, www.eventmetzger.de
und www.facebook.com/Strohschweine

Ab Donnerstag, 05.03.2020: Gefüllter Schweinerollbraten 100 g 1,25 €
Fleisch von der Weiderind-Färse von Landwirtin Rita Dannert
aus Wulmersreuth
Produktionsseminar »Die katholische und evangelische Bratwurst«
am 07.03.2020. Tickets und Infos unter www ww .eventmetzger.de
Lieferservice für Issigau und Naila: Jeden Freitag ab 13 Uhr ab einem Bestellwert von 10 € freii HHaus.
Wir vermarkten und verarbeiten nur Fleisch von Schweinen, die nachhaltig und artgerecht auf
Stroh gehalten werden. Unsere Landwirte diese Woche: Strohschweine: Purucker Martin,
Dietersgrün; Kähler Udo, Zettt litz; Markstein Rainer, Gumpertsreuth;Rinder: Munzert Mattt hias,
Marlesreuth; Michel Gerald, Zuckmantel; lang Mattt hiasa, Haidengrün

-/



Gottesdienste und Bibelkreise
Bad Steben
Evangelische Kirchengemeinde Bad Steben
So, 01.03., 9.30 Uhr: Hauptgottesdienst, 10.45 Uhr: Kin-
dergottesdienst;Mo., 02.03., 19.30 Uhr: Gemeindeabend
in der Kantine der Fa. Sommermann Bobengrün, „Wo der
Glaube ammeisten kostet“ mit Peter Siemens von open
doors;Mi., 04.03., 19 Uhr: Stunde der Landeskirchl. Ge-
meinschaft, Seniorenwohnpark; 19.30 Uhr: Themen-Dank-
stelle im Pfarrhaus; Fr., 06.03., 15.15 Uhr: Gottesdienst,
Seniorenwohnpark, 19.30 Uhr: Gottesdienst zumWeltge-
betstag, Martin-Luther-Haus

Katholische Pfarrei „Maria, Königin des Friedens“
Fr. 28.02., 15.15 Uhr: Wortgottesfeier, 16.15 Uhr: Andacht -
Orgelträume; So., 01.03. 19 Uhr: Hl. MesseMärzgedenken
Sudt. Landsmannschaft,Di. 03.03., 16 Uhr: Gottesdienst
Do. 05.03., 17 Uhr: Rosenkranz; Fr. 06.03., 16.15 Uhr: An-
dacht - Orgelträume

Evangelische Kirchengemeinde Bobengrün
So, 01.03., 9.45 Uhr: Hauptgottesdienst, 9.45 Uhr: Kinder-
gottesdienst,Mo., 02.03., 19.30 Uhr: Gemeindeabend in
der Kantine der Fa. Sommermann Bobengrün, „Wo der
Glaube ammeisten kostet“, mit Peter Siemens von open
doors; Fr., 06.03., 19.30 Uhr: Gottesdienst zumWeltge-
betstag, Gemeinderaum

Berg
Evang.-luth. Kirchengemeinde Berg
So., 01.03., 09.30 Uhr: Hauptgottesdienst St. Jakobuskirche
Berg, Kirchbus: Hadermannsgrün - Schnarchenreuth
Mi., 04.03., 19.30 Uhr: Blaues Kreuz Ortsverein Berg im Cafe
Royal, 19.30 Uhr: Passionsandacht in der Sakristei
Do., 05.03., 20 Uhr: Posaunenchorprobe

Katholische Kirchengemeinde Berg
So., 01.03. 10.30 Uhr: EF in St. Konrad

Naila
Evang.-luth. Kirchengemeinde Naila
Fr. 28.02., 18 Uhr: Abendgebet, Dekanat und Pfarramt Naila
Sa. 29.02., 16.00 Uhr: Gottesdienst im Seniorenstift, Senio-
renstift Martinsberg
So 01.03., 10 Uhr: Gottesdienst im Bonhoefferhaus,
Bonhoefferhaus, Diakon Dommler
Mo. 02.03., 15.00 Uhr:Seniorengymnastik, Bonhoefferhaus
16.30 Uhr: Frauenkreis, Bonhoefferhaus
Di. 03.03., 09.30 Uhr: Krabbelgruppe „Flohzirkus“, Bonho-
efferhaus, 15.00 Uhr: Gemeindebücherei geöffnet, Evang.
Gemeindebücherei
19.30 Uhr: Kantorei, Bonhoefferhaus
Mi 04.03., 09.30 Uhr: Frühstückskreis, Bonhoefferhaus
Do 05.03., 15 Uhr: Gemeindebücherei geöffnet, Evang. Ge-
meindebücherei
19.30 Uhr: Gospelchor, Bonhoefferhaus
19.30 Uhr: Posaunenchor, Bonhoefferhaus
Fr. 06.03., 18 Uhr: Abendgebet, Dekanat und Pfarramt Naila

Evang.-luth. KirchengemeindeMarxgrün
So. 01.03., 10.15 Uhr: Gottesdienst mit Pfr. Klug, Christus-
kircheMarxgrün
Mi. 04.03., 19.45 Uhr: Singkreis, Gemeindehaus
Fr.06.03., 15.30 Uhr: Mädchenjungschar, Gemeindehaus
Marxgrün

Evang.-luth. Kirchengemeinde Culmitz

Evang.-luth. KirchengemeindeMarlesreuth
So., 01.03. 10.15 Uhr: Gottesdienst mit Kindergottesdienst;
Mo. 02.03. 19.30 Uhr Kirchenchorprobe
Fr. 06.03. 19 UhrWeltgebetstag der Frauen

Evang.-luth. Kirchengemeinde Lippertsgrün
So.,01.03.,9 Uhr: Gottesdienst mit Abendmahl
(Traubensaft).
Di.,03.03.,19 Uhr: Gebet für die Gemeinde
bei Familie Friedrich.

Kath. Pfarrgemeinde „Verklärung Christi“
Sa. 29.02., 16.45 Uhr: Rosenkranz;
So. 01.03., 10.30 Uhr: Hl. Messe
Mi. 04.03., 08.30 Uhr: Eucharistischer Rosenkranz
9 Uhr: Hl. Messe

Landeskirchliche Gemeinschaft Naila
Fr. 28.02. 19 Uhr: Teeniekreis/ Jugendkreis
So. 01.03., 18 Uhr: Gottesdienst mit Kinderprogramm
Fr. 06.03., 19 Uhr: Teeniekreis/ Jugendkreis

Evang.-meth. Kirchengemeinde Naila
So. 01. 03., 10 Uhr Gottesdienst
Fr. 06. 03., 19 UhrWeltgebetstag in der Evang.-meth. Kirche,
Frankenwaldstr. 7

Zeugen Jehovas Naila, AmHammerberg 11
Fr. 28.02., 19.00 Uhr: u.A. Besprechung 1.Mose 20+21 ;
sowie „Jehova hält seine Versprechen immer“, außerdem:
„1Mo 20:12 –War Sara wirklich Abrahams Schwester? .
Zum Abschluss „Jesus - derWeg, dieWahreit und das Le-
ben“ Kapitel 105
So. 01.03. 09.30 Uhr biblischer Vortrag „Eingriffe Gottes -
Woran wirklich zu erkennen?“ und „ Helft euren Kindern, Je-
hova zu lieben“
Do., 05.03., 19 Uhr: u.A. Besprechung 1.Mose 22+23 ; so-
wie „Gott stellte Abraham auf die Probe“, außerdem: „Ge-
horsam schützt uns“ mit Video. Zum Abschluss „Jesus - der
Weg, dieWahrheit und das Leben“ Kapitel 106

Lichtenberg
Evang.-luth. Kirchengemeinde Lichtenberg
Fr., 28.02.19.30 Uhr: kein Jugendtreff im Laden - Ferien -
So., 01.03. 9.30 Uhr: Gottesdienst
Di., 03.03. 9.30 Uhr: Gebetskreis bei Familie Hansen
20 Uhr: Ökumenische Alltagsexerzitien bei Familie Mauer
Do., 04.03. 20.00 Uhr: Posaunenchorprobe imGemeinde-
haus
Fr, 05.03. 19.30 Uhr: Jugendtreff im Laden

Schwarzenbach a.Wald
Evang.-Luth. Kirchengemeinde Bernstein a.Wald
Fr.,28.02., 19.30 Uhr: Posaunenchor
So.,01. 03.,9. Uhr: Abendmahlsgottesdienst mit Wein
Mo., 02.03.,17.30 Uhr: Jungschar
Mi.,04.03.,19.45 Uhr: Einführung in die Bibellese (für alle
Döbraberggemeinden, in Schwarzenbach): Das
Markusevangelium
Do, 05.03.,19 Uhr: Jesus-House-Club in Schwarzenbach
Fr, 06.03.,14 Uhr: Weltgebetstagsvorbereitung imGemein-
dehaus.,19 Uhr: Weltgebetstag der Frauen in der
Michaeliskirche mit anschließendem Beisammensein imGe-
meindehaus. Frauen aus Simbabwe laden ein!

Evang.-luth. Kirchengemeinde Döbra
So.,01.03.,10 Uhr:Gottesdienst mit Abendmahl (Trauben-
saft).Mo.,02.03., 18 Uhr: Jugendtreffpunkt Gemeindehaus
„Bibellesen - Reden - Beten“.Di.,03.03.,20 Uhr: Posaunen-
chorprobe imGemeindehaus in Haidengrün,Mi.,04.03.,20
Uhr: Kirchenchorprobe imGemeindehaus in Döbra.
Do.,05.03.,14.30 Uhr: Gemeindenachmittag imGemeinde-
haus zum Thema desWeltgebetstags aus Simbabwe: „Steh
auf und geh!“

Evang.-luth. Kirchengemeinde Schwarzenbach a.Wald
So.,01.03.,10 Uhr: Abendmahlsgottesdienst (Wein) wieder
in der Christuskirche
Mo.,02.03.,15 Uhr: Bibelstunde der Landeskirchlichen Ge-
meinschaft im Gemeindehaus,20 Uhr: Gospelchorprobe im
Gemeindehaus;Di.,03.03.,10.30 Uhr: Abendmahlsgottes-
dienst im Seniorenheim,18.00 Uhr: Shwarzen-Brass,die
Posaunenneustartgruppe imGemeindehaus,19 Uhr: Posau-
nenchor im Gemeindehaus;Mi.,04.03.,19 Uhr: ökum. Frie-
densgebet im Gemeindehaus,19.45 Uhr: Einführung in die
Bibellese (für alle Döbraberggemeinden, im Gemeindehaus):
DasMarkusevangelium;Do.,05.03.,9.30 Uhr: Krabbelgrup-
pe imGemeindehaus,19 Uhr: Jesus-House-Club imGe-
meindehaus,19.30 Uhr: Probe der Kantorei im Gemeinde-
haus; Fr.,06.03.,19.30 Uhr: Weltgebetstagsgottesdienst in
der Christuskirche mit anschließendem Beisammensein im
Gemeindehaus. Frau aus Simbabwe laden ein.

Katholische Pfarrei „St. Josef“ Schwarzenstein
Di., 03.03., 18 Uhr: HeiligeMesse

Filialkirche „St. Marien“, Schwarzenbach
So. 01.03., 9 Uhr: Hl. MesseMärzgedenken
Sudetendeutschen Landsmannschaft

CVJMSchwarzenbach a.Wald &
Jesus Gemeinde Frankenwald
So., 01.03. 10.00 Uhr Gottesdienst mit anschließendem
Bring and Share (Stehkaffee ab 09.30 Uhr) Mo., 02.03.
17.00 Uhr Kinderstunde; Fr., 06.03. Jungsjungschar XXL
Party 18.30 Uhr Teeniekreis freeX

Evang.-meth. Kirchengemeinde Schwarzenbach a.Wald
So. 01. 03., 10 Uhr Gottesdienst in Naila

Freie Christengemeinde Sängerwald
So. 01.03., 9.30 Uhr Gottesdienst „Gebet – wenn’s was
bringen soll“, parallel dazu Kindergottesdienst

Go-Church Schwarzenbach a.Wald, Nordstraße 10
Sa. 29.02., 18.00 Uhr: Eventgottesdienst: JC Lifestreams:
Call & GO,Mit Kids-Church, After Church Party und Limo-
Lounge.

Geroldsgrün
Evang.-luth. Kirchengemeinde Geroldsgrün
Sa, 29.02. 19 Uhr: Mädelstreff
Mi, 04.03., 19 Uhr: Vorbereitungstreffen für das 1000jährige
Jubiläum in der „Burg“
Do, 05.03., 9.30 Uhr: Krabbelgruppe imGemeindehaus

Öffnungszeiten des Pfarramtsbüros
Dienstag - Freitag von 9 – 12 Uhr;
Freitagnachmittag von 16 – 18 Uhr
Montags geschlossen!

Evang.-luth. Kirchengemeinde Dürrenwaid
So, 01.03., 10 Uhr: Gottesdienst

Evang.-luth. Kirchengemeinde Steinbach
So, 01.03., 8.45 Uhr: Gottesdienst

Evang.-luth. Kirchengemeinde Langenbach
So., 01.03., 8.30 Uhr: Hauptgottesdienst
10.45 Uhr: Kindergottesdienst
Mo., 02.03., 19.30 Uhr: Gemeindeabend in der Kantine der
Fa. Sommermann Bobengrün: „Wo der Glaube ammeisten
kostet“ mit Peter Siemens von open doors
Fr., 06.03., 16 Uhr: Gottesdienst, Alten- und Pflegeheim
Frankenhöhe
19.30 Uhr: Gottesdienst zumWeltgebetstag in der
St. Lukaskirche

Adventgemeinde Langenbach
Sa., 29.02., 09.30 Uhr: Bibelgespräch
10.30 Uhr: Predigt: Fritz Vogel

Im Jubiläumsjahr
2020 ist die Jakobus-
kirche von Montag bis
Freitag jeweils von
19.00 Uhr bis 19.20
Uhr zum Gebet geöff-
net (Haupteingang)!

„Gottesdienst Plus“ in Naila

Im neuen Jahr erweitert die
Ev.-luth. Kirchengemeinde
Naila ihr bestehendes, viel-
seitiges Gottesdienstange-
bot um einen „Gottesdienst
Plus“. Das „Plus“ soll eine
moderne und offene Form,
die Musik einer Band und
eine thematische Predigt
sein. Die Gottesdienste wer-
den zur gewohnten Zeit
sonntags um 10 Uhr stattfin-
den. Im Anschluss gibt es die
Möglichkeit, sich bei einer
Tasse Kaffee auszutauschen. Als nächster Termin ist
der 22. März im Bonhoefferhaus, Albin-Klöber-Str.
9, vorgesehen. Die evangelisch-lutherische Kirchen-
gemeinde Naila lädt Interessierte aller Altersgruppen,
auch gemeindeübergreifend, herzlich ein.

Neuapostolische Kirche Naila
So., 01.03., 9.30 Uhr: Gottesdienst
Mi., 04.03., 20 Uhr: Gottesdienst

CVJMNaila
Fr., 28.02., 17.30 Uhr: offenes Tischtennis-Training für alle in
der Turnhalle in Selbitz, 18 Uhr: Mädchen von 12 bis 15 Jah-
ren;
So., 01.03., 17.30 Uhr: Jungen von 12 bis 16 Jahren
Mo., 02.03., 17.00 Uhr: Mädchen von 8 bis 12 Jahren
18.30 Uhr: Indiaca-Training bis 14 J. in der Turnhalle am
Schulzentrum, 19.30 Uhr: Indiaca-Training ab 14 J. in der
Turnhalle am Schulzentrum
20.00 Uhr: Hausbibelkreis II (Info: Fam.Weber, Tel. 3642)
Di., 03.03., 18 Uhr: Tischtennis-Training im CVJM-Haus
20.00 Uhr: Hausbibelkreis (Info: Fam.Mohr, Tel. 978334)
Mi., 04.03., 19.45 Uhr: Bibelstunde für Alle, anschl. Gebets-
runde
Do., 05.03., 17.30 Uhr: Jungen von 8 bis 12 Jahren
19 Uhr: gemischter Jugendkreis ab 16 Jahren
Fr., 06.03., 16 Uhr: Kinderstunde (5 bis 8 Jahre)
17.30 Uhr: offenes Tischtennis-Training für alle in der Turn-
halle in Selbitz, 18 Uhr: Mädchen von 12 bis 15 Jahren



Deshalb am 15.
März:

Klaus Adelt als
Landrat!

Liste 8 (ALB) be
i der Kreistagsw

ahl

Liste 8Weil uns der Fra
nkenwald am

Herzen liegt !
X
X

Briefwahl
nutzen

01

Elke Beyer
Lichtenberg

05

Ingrid Steiner
Naila

09

Hans-Jürgen Kießlin
g

Berg
Nicole Sielski
Naila

12

Herta Gärtner
Thierbach

15

Veronika Grimm
Selbitz

23

Rainer Saalfrank
Geroldsgrün

24

Claudia Tissarek
Lichtenberg

25

Peter Jakobi
Schwarzenbach

/ Wald

26

Lars Hummel
Naila

27

Markus Frank
Berg

30

Sebastian Pülz
Eisenbühl

34

Oliver Krauß
Selbitz

35

Melanie Beyer
Lichtenberg

Norbert Rank
Lichtenberg

4038

Andrea Caamaro
Naila

41

Johannes Grimm
Selbitz

48

Kristof Turowski
Naila

30

Matthias Rank
Steinbach

51

Michael Franz
Bad Steben

57

Tanja Färber
Naila

58

Kurt Pfingst
Thierbach

59

Klaus Adelt
unser Landrats

kandidat

Unsere Kandidatinnen und Kandidaten für die Kreistagswahl:

V.i.S.d.P.: Elke Beyer, Lindenstr. 6, 95192 Lichtenberg
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